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2 – 14 Inhaltsverzeichnis 
 

15  À la Bach 
16  A summer’s over 
17  A Whole New World 
18  Aade bi n i loschtig gsee 
19  Abendspruch 
20  Ade, mein Lieb, ich scheide 
21  Advents-Kanon 
22  Affekte (Affektlehre des Barocks mit Arienbeispielen) – Seite 1 
23  Affekte (Affektlehre des Barocks mit Arienbeispielen) – Seite 2 
24  Ah! vous dirai-je, maman 
25  All praise to You (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
26  Alle Vögel sind schon da (Kanon) 
27  Alleluia (Claude le Jeune) 
28  Alleluia (William Boyce) 
29  Alleluja (Franz Schubert) 
30  Alles ist eitel 
31  Almost Like Being in Love 
32  Aloha ‘Oe 
33  Am ersten Mai gehn Vater und Mutter 
34  Amazing Grace 
35  American Christmas Medley (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
36  An den Mond (Franz Schubert) 
37  An die Entfernte 
38  An Irish Blessing 
39  Anneli, wo bisch geschter gsi? 
40  Ans Auge  
41  Anyone Can Whistle 
42  Art thou troubled 
43  Auf dem Deckel eines Bierglases 
44  Auf der Mauer, auf der Lauer 
45  Auf, ihr Hirten, von dem Schlaf 
46  Auf, lasst uns singen! 
47  Aus der Nacht tiefdunklem Schatten 
48  Autumn 
49  Badekanon 
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50  Bald gits dusse Is und Schnee 
51  Bald sind wir wer weiss wo 
52  Barbarasong (Polly) 
53  Belle, qui tiens ma vie 
54  Benedictus (Johann Joseph Fux) 
55  Bergsee 
56  Bier-Kanon 
57  Bim Moonschyn 
58  Blue moon 
59  Bonsoir, avant de nous quitter 
60  Bossa (Rhythmus) 
61  Brauner Bursche führt zum Tanze 
62  Brüderchen, komm tanz mit mir 
63  Bye, bye, bye 
64  Can you feel the love tonight 
65  Can’t Help Falling in Love 
66  Caro bell’ idol mio 
67  Caro mio ben 
68  Casta Diva 
69  Chanson d’amour 
70  Chor der Strassenkinder (aus Carmen) 
71  Chor der Zigarettenfrauen (aus Carmen) 
72  Clair de Lune 
73  Cockles And Mussles 
74  Come let us all amaying go 
75  Come, follow me 
76  Confitemini Domino 
77  Cordöli 
78  Così fan tutte: Amor è und ladroncello 
79  Così fan tutte: Despina (Rezitativ) 
80  Così fan tutte: Per pietà, ben mio, perdona 
81  Così fan tutte: Soave sia il vento 
82  Così fan tutte: Un’ aura amorosa 
83  Così fan tutte: Una donna a quindici anni 
84  Così fan tutte: Vorrei dir 
85  Cry me a river 
86  Da pacem, Domine (altkirchlich) 
87  Das Ende und der Anfang 
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88  Das Isinge am nüni 
89  Das klinget so herrlich 
90  Das Orchester 
91  Das Spinnlein 
92  Das Veilchen (mit Begleitung S. 1) 
93  Das Veilchen (mit Begleitung S. 2) 
94  Das Veilchen (mit Begleitung S. 3) 
95  Das Veilchen (Singstimme) 
96  Dass Erde und Himmel (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
97  Dein Kopf ist dein Bein 
98  Dem Freudenspender 
99  dene wos guet geit 
100  Der fliegende Frosch 
101  Der Frosch 
102  Der Frühling liebt das Flötenspiel 
103  Der Furchtsame 
104  Der Gang zum Liebchen 
105  Der Mai ist gekommen 
106  Der Mond ist aufgegangen (5 Stophen) 
107  Der Mörder ist immer der Gärtner 
108  Der Puur am Stärbe 
109  Der Sultan hat gegähnt 
110  Der Wächter auf dem Turme sass 
111  Der, welcher wandert 
112  Des Glücks Schalmein 
113  Des Müllers Blumen 
114  Die Alte 
115  Die Ballade vom Wasserrad 
116  Die Gedanken sind frei 
117  Die Geige sie singet 
118  Die Nachtigall 
119  Die Stimme 
120  Ding Dong Bells (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
121  Dona nobis pacem (Kanon) 
122  Donna, donna vè a chà 
123  Down by the Sally Gardens 
124  Du suchst das Glück 
125  Dubadap da 
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126  Duh dabn duh 
127  E lucevan le stelle 
128  Ehre sei Gott (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
129  Ei Franke 
130  Ein kleines Lied 
131  Ein paar Verse, ein paar Takte 
132  Ein Ton 
133  Ein' Gems auf dem Stein 
134  Eine kleine Sehnsucht 
135  Eine Stimme singt 
136  Eingedenk 
137  Emmentaler Hochzeitstanz 
138  Engel des Lebens 
139  Erde zu Erde 
140  Erstes Grün 
141  Es gingen zwei Gespielen gut 
142  Es git… 
143  Es hed mer trommt 
144  Es ist ein Ros entsprungen (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
145  Es regnet ohne Unterlass 
146  Es steht ein Lind in jenem Tal 
147  Es war ein Tag wie dieser 
148  Eule und Star 
149  Evening rise 
150  Fest des Friedens, Fest der Freude 
151  Fliege, mein Mut! 
152  Fliegen 
153  Flying 
154  Foiftuusig Vorsätz 
155  For Christmas (Noel, Noel!) 
156  Freiheit 
157  Freude 
158  Freude jubelt 
159  Freund Felix 
160  Frisch auf! Singt all, ihr Musici 
161  Fröhlich fangt alle an 
162  Fröhlich soll mein Herze springen 
163  Frühling steigt von den Bergen 
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164  Frühlingsgruss 
165  Frühlingslied – Die Luft ist blau 
166  Frühlingslied – In dem Walde süsse Töne singen 
167  Fuge à 3 
168  Fünfundzwanzig Limonen 
169  Für mich soll's rote Rosen regnen 
170  Gang rüef de Bruune 
171  Geburtstags-Jodel 
172  Geburtstagskanon 
173  Geh aus, mein Herz und suche Freud’ (Byrd) 
174  Geh aus, mein Herz und suche Freud’ (Harder) 
175  Gesundheit! 
176  Già il sole dal Gange 
177  Give Me A Ticket 
178  Glocken-Kanon 
179  Gold’ne Abendsonne 
180  Göttlicher Morpheus 
181  Gruss 
182  Grüss Gott, du schöner Maien 
183  Guggisberg-Lied (deutsch + französisch) 
184  Guggisberg-Lied (mehrstimmig) 
185  Guten Morgen, liebe Leute 
186  Guten Morgen! 
187  Guter Mond, du gehst so stille 
188  Ha, ha, ha_deutsch +italienisch 
189  Habanera (aus Carmen) 
190  Haferflockenvers 
191  Hallelujah S. 1 
192  Hallelujah S. 2 
193  Hallelujah S. 3 
194  Hallelujah S. 4 
195  Hallelujah S. 4 
196  Hallelujah S. 6 
197  Hallelujah S. 7 
198  Hallelujah S. 8 
199  Hallo! Bonjour! Ciao! Bun di! Hello! 
200  Harmonien der Farben 
201  Heiterkeit und leichtes Blut 
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202  Herbst (Sinkt schon manch welkes Blatt) 
203  Herbstlied 
204  Herr Wirt, mich dürstet! 
205  Herr, lehre mich doch 
206  Hinter den Kulissen von Paris 
207  Højt fra træts grønne top 
208  Hør, himlens gledessang 
209  Hör’ ich das Liedchen klingen 
210  Horch, horch die Lerche 
211  Horch! 
212  Hört der Engel helle Lieder (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
213  Hört und singt mit 
214  Hört, ihr Leut 
215  Hüt fangt die bsundri Ziit a 
216  Hymne à l’amour 
217  I could write a book 
218  I don’t know how to love him 
219  I Know my Love 
220  Ich armes welsches Teufli 
221  Ich fahr dahin 
222  Ich folge dir gleichfalls 
223  Ich kann (noch) nicht singen 
224  Ich weiss nicht, zu wem ich gehöre 
225  Ich will den Herrn loben (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
226  Ideale 
227  Il barcaiolo 
228  Il cumün in silenzi 4-stimmig 
229  Im Frühling S. 1 
230  Im Frühling S. 2 
231  Im Grünen S. 1 
232  Im Grünen S. 2 
233  Im Nebel ruhet noch die Welt (Antonio Caldara) 
234  Im Nebel ruhet noch die Welt (Heinz Lau) 
235  Im Rhein, im heiligen Strome 
236  Im spielenden Bache (a-Moll) 
237  Im spielenden Bache (g-Moll) 
238  Im Wald, gelehnt am Stamme 
239  Immer rund herum 

Regina Bosshard 
Noten folgen
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240  In dulci jubilo (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
241  Irish Blessing + Irische Segenswünsche 
242  It ist summer! 
243  Jetzt singe mer eis 
244  Jetzt wird getanzt 
245  Jingle Bells (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
246  Jololo (Zäuerli) (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
247  Josef, lieber Josef mein (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
248  Jovano Jovanke 
249  Jubilate Deo 
250  Jubilate Deo omnis (Praetorius) 
251  Jubiläums-Kanon (Haydn) 
252  Jul, Jul, strålande jul! 
253  Kalamatianós 
254  Klatsch, klatsch, klatsch 
255  Kleine Möwe, flieg nach Helgoland 
256  Kleine Wassertropfen 
257  Klingen hell die Geigen 
258  Komm nun, weihnachtlicher Geist 
259  Kommt ein neuer Morgen 
260  Kurt Weill – Barbarasong (Polly) 
261  Kurt Weill – Lied von der Unzugänglichkeit menschlichen Strebens 
262  Kurt Weill – Seeräuberjenny Seite 1 (Polly) 
263  Kurt Weill – Seeräuberjenny Seite 2 (Polly) 
264  Kurt Weill – Speak Low 
265  Kurt Weill – Youkali 
266  L’Amanto Segreto 
267  La filovia di Malvaja 
268  La fleur que tu m'avais jetée 
269  La langue de chez nous 
270  La nature se renouvelle 
271  La Serenata 
272  La tour de Monsieur Eiffel 
273  Lachkanon 
274  Lacrimosa (aus Messa da Requiem, G. Verdi) 
275  Lascia ch’io pianga 
276  Lasst ein frohes Lied uns singen 
277  Lasst Gesänge erschallen 
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278  Lasst klingen unsre Lieder 
279  Laura 
280  Lauschen wir auf den Klang 
281  Lautenspiel und Becherklang 
282  Lazing in the winter sun 
283  Le papillon et la fleur 
284  Le Secret 
285  Le spectre de la rose 
286  Le vol 
287  Leave Her, Jonny, Leve Her 
288  Lebensrezept 
289  Leicht, wie Feentritt nur geht 
290  Leis durch die Nacht  
291  Leise Weihnachtsglocken klingen (Hilijaa) 
292  Let’s Swing (L. Maierhofer) 
293  Leutl, müassts lustig sein! 
294  Libera me Domine 
295  Lichter 
296  Lichter – nur? (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
297  Liebe zur Kunst 
298  Liebesgedenken 
299  Liebeskummer lohnt sich nicht 
300  Lied an den Mond (Rusalka) 
301  Lo russinhol salvatge 
302  Lollipop 
303  Ma ke tu me 
304  Macht hoch die Tür – Hosianna (D-Dur) 
305  Macht hoch die Tür – Hosianna (F-Dur) 
306  Mädchenlied 
307  Maienlied 
308  Mais où va-t-il le blanc 
309  Mälzel-Kanon 
310  Mancher trinkt beim Baden Wein 
311  Mariä Wiegenlied 
312  Mary had a Baby 
313  Mas Que Nada 
314  Matthäuspassion: Ich will dir mein Herze schenken 
315  Matthäuspassion: Kommt, ihr Töchter, helft mir klagen 
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316  Matthäuspassion: Können Tränen meiner Wangen 
317  Matthäuspassion: Sind Blitze, sind Donner 
318  Matthäuspassion: Wer hat dich so geschlagen S. 1 
319  Matthäuspassion: Wer hat dich so geschlagen S. 2 
320  Mit uns springet! 
321  Mondnacht (Schumann) 
322  Moonlight Serenade 
323  Moonlight Shadow 
324  Morgenspruch 
325  Morning Song 
326  Motherless child 
327  Mues allewil de ploogeti Hansli sy 
328  Mystère 
329  Nascoso è il mio sol (W.A. Mozart) 
330  Ne crains rien 
331  Nel cor più non mi sento 
332  Neujahrslied (F. Mendelssohn Bartholdy)  
333  Neuschnee 
334  Nicht singen wollen 
335  Nidwaldner Tanzliedli 
336  Nina 
337  Notre metier 
338  Now is the month of maying 
339  Now welcome, summer 
340  Nun bricht aus allen Zweigen 
341  Nun fanget an 
342  Nun kommt der tolle Februar 
343  Nun will der Lenz uns grüssen 
344  O Cessate 
345  O du liebs Ängeli 
346  O läck du mir 
347  O mio babbino 
348  O salutaris hostia 
349  O Täler weit, o Höhen 
350  Obstsalat 
351  Ode an den Spätwinter 
352  Oh bella Verzaschina 
353  On dit que la plus belle 
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354  On the 12 day of Christmas 
355  Once again 
356  One note Samba 
357  Praise God 
358  Près des remparts 
359  Quand on n’a pas ce qu’on aime 
360  Quand tu venais le soir 
361  Quant au douanier 
362  Quatuor (aus dem Oratorio de Noël, Camille Saint-Saëns) 
363  Rasthaus 
364  Regentropfen 
365  Regnava 
366  Rhythm Of Life 
367  Rhythmus 7/8-Takt 
368  Rossignolet du bois joli 
369  Rossignolet du bois joli (2-stimmig) 
370  Rote Fade 
371  S(w)ingin’ 
372  Sag mir, wo die Blumen sind 
373  Sage mir, mit wem zu sprechen 
374  Santa Lucia 
375  Sapphische Ode 
376  Schein und Sein 
377  Schläft ein Lied in allen Dingen (Fortner) 
378  Schläft ein Lied in allen Dingen (Frey) 
379  Schlittenrösslein 
380  Schönster Abestärn 
381  Schwarz, schwarz, schwarz 
382  Se Florindo 
383  Se tu m'ami 
384  Sebben crudele 
385  Seemannsgarn 
386  Sehnsucht 
387  Sei kein Frosch, sing mit 
388  Sende dein Licht 
389  Sentiers Valaisans 
390  Shalom chaverim (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
391  Sich üben 
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392  Sieben Farben hat das Licht 
393  Sing auch du! 
394  Sing, sing rejoice! 
395  Singen kann ich nicht wie du 
396  Sinkt schon manch welkes Blatt 
397  Sitzt a schöns Vogerl aufm Dannabaum 
398  Soli Deo gloria 
399  Somewhere over the rainbow 
400  Son tutta duolo 
401  Song of the Angels 
402  Song of the Angels (Text alle Strophen EN/DE) 
403  Sonne, leuchte mir ins Herz hinein 
404  Sonnenschein 
405  Steht ein Stern in tiefer Not (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
406  Stickmuster für’s Kopfkissen 
407  Storming, roaring, wintry winds 
408  Stumpfsinn, du mein Vergnügen 
409  Surrexit Christus 
410  Swing Your Arms 
411  Tausend Sterne sind ein Dom (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
412  Tausende Kerzen 
413  That’s an Irish Lullaby 
414  The Earth Is Turning 
415  The first Nowell 
416  The Girl From Ipanema 
417  The Moonshiner 
418  The Plaint 
419  The River is Flowing 
420  The River is Flowing (Jasmin Schmid) 
421  The Rose of Tralee 
422  The Spinning Wheel 
423  The Windmills of Your Mind 
424  Thunersee 
425  Tollite hostias Seite 1 (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
426  Tollite hostias Seite 2 (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
427  Toss the pot 
428  Tra la la la 
429  Trilo 
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430  Ubi sunt gaudia 
431  Una furtiva lagrima 
432  Under this stone 
433  Unser Zwerchfell (Das Grosse Weihnachtssingen 2022) 
434  Vaccai: Avvezzo a vivere 
435  Vaccai: Come il candore 
436  Vaccai: Manca sollecita 
437  Vaccai: Semplicetta tortorella 
438  Vaccai: Senza l’amabile 
439  Vem kan segla 
440  Verdi prati 
441  Vererbig 
442  Viele verachten die edele Musik S. 1 
443  Viele verachten die edele Musik S. 2 
444  Vo Lozärn gäge Weggis zue im 2er-Takt 
445  Vo Lozärn gäge Weggis zue im 3er-Takt 
446  Vögel in meinem Garten 
447  Volare 
448  Vom Aufgang der Sonne 
449  Vom Aufgang der Sonne (umgetextet) 
450  Vom Himmel hoch, o Engel kommt 
451  Von wegen Blabla 
452  Vous pouvez m’arrêter 
453  Wade in the water 
454  Wade in the water (Quodlibet) 
455  Waldvögelein 
456  Warum soll eine Frau kein Verhältnis haben 
457  Was müssen das für Bäume sein 
458  Was soll das bedeuten? 
459  Was will die einsame Träne 
460  Was wollen wir singen 
461  Weihnachts-Quodlibet 
462  Weil Maria Töne hext 
463  Weischus dü? (alle Stimmen) 
464  Wenn der Freude Tränen fliessen 
465  Wenn es richtig swingt 
466  Wenn ich durch Wien mit verliebten Augen geh 
467  Wenn ich ein Vöglein wär‘ 
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468  Wenn ich ein Vöglein wär’ 2-stimmig 
469  Wenn ich früh in den Garten geh 
470  Wenn ich mir was wünschen dürfte 
471  Wenn ich weiss, was du weisst 
472  Wenns schneit 
473  Wer schwarz-weiss denkt 
474  Wetten, dass dann Winter ist 
475  What a Wonderful World 
476  Where Do I Begin 
477  Wie freu‘ ich mich 
478  Wie lieblich ist der Maien 
479  Wie nahte mir der Schlummer 
480  Wie schön ist es im Freien (6/8-Takt, mit Pausen) 
481  Wiegende Wellen 
482  Wiegenlied 
483  Wiegenlied der Hirten 
484  Winter Wonderland 
485  Wir Bremer Stadtmusikanten 
486  Wir kommen all’ – Geburtstagskanon (Moritz Hauptmann) 
487  Wir schichten die Steine 
488  Wir wünschen dir aus Herzensgrund 
489  Wir-Lied 
490  Wo bisch gsi? 
491  Wo man singt (Johann G. Seume) 
492  Wo man singt (unbekannt) 
493  Wolken voll von Schnee und Wasser 
494  Wunsch 
495  Yesterday 
496  Yesterday deutsch 
497  Yesterday Italiano 
498  Yesterday Schweizerdeutsch 
499  Yo te dare 
500  Zu leise für mich 
501  Zum Jahreswechsel 
502  Zum Neuen Jahr! 
503  Zungenbrecher-Kanon 
504  Zwischen den Zeilen 
505  Zwischen heut und morgen 
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Durch die sti l le- A bend- flur- tönt dein L ied, o

Gri l le- nur, dein L ied, o Gri l le,- nur.
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A de,- mein L ieb, ich schei de,- a de,- Herz al- ler- l ieb- ste,- a de,- schöns Blü me- lein.-
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Ah! vous di rai '- je,- ma man,- Ce qui cau se- mon tour ment.-

Pa pa- veut que je rai son- ne,- Comme u ne- gran de- per son- ne.-

9

Moi, je dis que les bon bons- Va lent- mieux que la rai son.-
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Ah! Vous di rai- je,- ma man,- Ce qui cau se- mon tour ment.-

25

De puis- que j'ai vu Sil van- dre,- Me re gar- der- d'un air ten dre,-

33

Mon coeur dit à cha que_- in fant:- Peut on- viv re- sans a mant.-

41
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Al le- Vö gel- sind schon da, al le- Vö gel- al le.- Welch ein Sin gen,-

Mu si- ziern,- Pfei fen,- Zwit schern,- Ti re- l iern.-
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Früh l ing- wil l nun ein mar- schiern,- kommt mit Sang und Schal le.-
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Al les- ist ei tel ,- du a ber- bleibst, und wen du ins Buch des Le bens- schreibst.

Du a ber- bleibst, du a ber- bleibst, al les- ist ei tel ,- du a ber- bleibst.
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Du a ber- bleibst, du a ber- bleibst, und wen du ins Buch des Le bens- schreibst.
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"An ne- l i ,- wo bisch gesch ter- gsi?" "Hin der- em Hus im Gärt l i ."- "Säg, was hesch im

Gär tl i- to?" "Rö se- l i- pflückt und Ma je- ro,- hin der- em Hus im Gär tl i ."-

6
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1.

trad.	

Zür ich

Schaffhausen

Aargau

Annel i,	wo	bisch	geschter 	gsi?
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2."Annel i,	wer	isch	bi	der	gsi 

h inder	em	Hus	im	Gärtl i?"

"Denk,	min	Schatz,	min	l iebe	Schatz, 

o	wie	gern	gib	ich	em	Platz 

hinder	em	Hus	im	Gärtl i ."

3."Annel i ,	säg,	was	hend	er 	gredt 

hinder	em	Hus	im	Gärtl i?"

"Gang	und	frog	du	d'Rösel i , 

d' I lgen	und	de	Rosmarin 

hinder	em	Hus	im	Gärtl i ."

4."Annel i ,	sind	er 	al l i 	Tag 

hinder	em	Hus	im	Gärtl i?"

"Ach,	min	Schatz	chunt	nümme	meh, 

wird	en	schwerl i 	wieder	gseh 

hinder	em	Hus	im	Gärtl i ." 	
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1. 2.

I t' s al l so sim ple:- Re lax,- let go, let fly. So some one- tel l me why can' t I?

I can dance a tan go,- I can read Greek -	- Eas y.-
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I can slay a dra gon- an y- old week	-	- Eas y.- What's hard is sim ple.-
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What's nat u- ral- comes hard. May be- you could show me how to let go,
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low er- my guard, learn to be free, May be- i f you whis tle- whis tle- for me.
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Dom da di di- gi- dom da di di- gi- dom da di di- gi- dom dom.

Dig di gi- dom dig tra la la- dig di gi- dom dig di gi- di- gi- di- gi.-

5

Tra la la- la- la- la- di tra la la- al l ' Ta ge- lu stig- sein, das hab ich gern.

9

Lu stig- sein und tra la- la- al le- Ta ge- das hab ich gern.
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Aus der Nacht tief dun- klem- Schat ten- steigt die Sonn' in küh lem- Blau.

Fül l t die Fin ster- nis- mit Le ben,- he bet- al les,- al les- Dun kel- auf.

5

Tau fäl l t her nie- der- ü ber- die Er de,- die mit sti l lem- Wachs tum- dankt.

9

Se het- wie die Vö ge- lein- schwe ben- zum Licht em por,-

13

sin gen- und ju beln- vor lau ter- Lust und Freud' .
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Bald	sind	wir 	wer	weiss	wo

Paul 	Burkhard

5

9

13

4
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b
b
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Bald sind wir wer weiss wo! Die Sehn sucht- wil l es so!

&
b
b
b

Denn zum Nach hau- se- geh'n,- da zu- ist uns die Welt zu schön!

&
b
b
b

Und tut's auch manch mal- weh, das klei ne- Wort "A de! " ,- dann

&
b
b
b

stimmt uns doch die Aus sicht- froh: Bald sind wir wie der- wer weiss wo!
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Barbarasong	(Pol ly)

Kurt	Weil lBertold	Brecht

poco	rit.	
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E inst

p

glau bte- ich, als ich noch un schul- dig- war, und das war ich einst grad so wie du,

&
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viel leicht- kommt auch zu mir ein mal- ei ner- und dann muss ich wis sen,- was ich tu.

&

#
#
#

Und

p

wenn er Geld hat te,- und wenn er nett war und sein Kra gen- war auch werk tags- rein,

&
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und wenn er wus ste,- was sich bei ei ner- Da me- schickt dann sag te- ich ihm: "Nein! "
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Da

f
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più	animato

hält- man sei nen- Kopf o ben- und man bleibt ganz al l ge- mein.- Si

mf

cher- schien der Mond die
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gan ze- Nacht, si cher- wird das Boot am U fer- fest ge- macht,- a ber- wei ter- kann nichts sein.
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Wie ist der See zur Mit tags- stund- glas klar- und was ser- rein,- was ser- rein.- Komm wirf den

kleins ten- Kie sel- stein- ihm in das grü ne- Herz hin ein,- ihm in das Herz hin -

ein. So ist mein Herz für dich be reit- glas klar- und was ser- rein.-

12

Komm, schau ge trost- und tief hin ein- und was du siehst ist dein, ist dein in al le- E wig- keit.-
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1. U

Originaltitel : 	Geniesset	den	Mai

Unter legung	des	Gedichtes	'Bergsee'

von	Grete	Gulbransson	(1882-1943)

Barbara	Böhi

Bergsee

Traugott	Maximil ian	Eberwein
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3.

Josef	Reinhart

2.	Preis	Schweizer ischer	Kompoitionswettbewerb	2003

SCV	-	SFEC	-	Europäisches	Jugendchorfestival 	Basel

B im	Moonschyn

Melodie: 	Thomas	Fr icker 	*1947

Satz: 	Markus	Fr icker 	*1943

?
b #

&
b

?
b

&
b

?
b

‰ œ
J
œ

j

œ œ
œ ™

œ œ œ ™
œ

j

œ
J

œ œ
œœ œ œ

‰
œ

j
œ

œ œ

œ œ œ œ œ

œ œ
œ œ œ
œ œ œ

‰
œ

J

œ
j

œ œ œ ™

œ œ œ ™ œ

J

œ
j

œ
œ œ

œ œ œ ‰
œ
j œ

œ œ
œ œ

œ œ
œ

œœ œ œ
œ
œ

‰
œ
J

œ
j

œ
œ

œ ™
œ

œ œ ™
œ

j

œ
J

œ ™ œ
œ

œ ™ œ œ
‰

œ
J
œ

j
œ œ
œ œ

œ
œ œœ œ œ

œ
œ

‰
œ

J

œ
j

œ œ œ ™
œ

œ
œ ™

œ
j

œ

J

œ ™ œ œ
œ ™ œ œ

‰
œ

J

œ
j

œ
œ

œ œ

œ œ œ

œ
œ

œ œ
œ

‰
œ
J

œ
j

œ
œ

œ
œ œ œ

œ
œœ œ

œ ™ œ œ
œ ™ œ œ

‰
œ

j

œ
J

œ œ œ
œ œ œ

œ œœ œ œ
œ œ œ

Ó

‰
œ

J

œ
j

œ œ œ
œ œ œ

œ œ
œ œ œ ™

œ œ

œ ™ œ
œ

‰

œ
j

œ

J

œ œ
œ œ

œ œ œ
œ œ œ œ

œ œ
œ
œ

Ó



�

�

����

��

�����

�����

������ �	�

	��

	��


	�


��


���

��

��
�


���

����

��

����

�

� �

��


����

�����

�

����

�������	�

����

���


	�

���

�����

� �

��

�����


�	

��

��

����

�	

�

�����

���	� �

�

�

������

���

�	� 
	�

����


���

���

���

�

�

�

�

����

����

���
��

��

�	�

�	

�����

����

����

���

����

�	�

����

�

�
�

�
�

������� ���

���������

���������	�
���

�
�
�

� �
�
�

�
�

�
�

�

� � � � �
�

�

�
�

�
�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

��
�
� � �

�

�

�
�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

� � �
�



Bon soir,- bon soir,- a vant- de nous quit ter- ce soir,

lan çons- no tre- chant pour un au re voir !-

5
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1. U 2. U

Char les	D.	Gardette

1830-1884

Bonsoir,	avant	de	nous	quitter

Wil l iam	Lemit

1908-1996
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Brau ner- Bur sche- führt zum Tan ze- sein blau äu- gig- schö nes- Kind,

schlägt die Spo ren- keck zu sam- men- Czar das- Me lo- die- be ginnt.

7

Küsst und herzt sein süs ses- Täub chen,- dreht sie, führt sie, jauchzt und spr ingt!

13

Wirft drei blan ke- Sil ber- gul den- auf das Cim bal- dass es kl ingt.

19

2
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Brauner	Bursche	führt	zum	Tanze
aus	den	Zigeuner l iedern	Op.	103	No.	5

Johannes	Brahms
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Brü der- chen,- komm tanz mit mir, bei de- Händ chen- reich ich dir, ein mal- hin, ein mal- her,

rund her- rum,- es ist nicht schwer! Tan zen- sol l ich ar mer- Wicht, Schwes ter- chen,- und

7

kann es nicht. Da rum- zeig' mir wie es Brauch, dass ich tan zen- ler ne- auch!

13

™

™

Mit den Füss chen- tapp, tapp, tapp, mit den Händ chen- klapp, k lapp, k lapp,

20

™

™

ein mal- hin, ein mal- her, rund her- rum,- es ist nicht schwer.

24
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Gretel

Adelheid	Wette

(Schwester	von	Engelbert	Humperdinck)

Brüderchen,	komm	tanz	mit	mir

Engelbert	Humperdinck

1854	-	1921
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Bye, bye, bye! I t's time to say good bye!- I

sure hope we wil l meet a gain.- Bye, bye, bye!
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1. U 2. U

Bye,	Bye,	Bye!
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There's

B¨

a calm sur ren-

F/A

der- to

B¨

the rush of day,

F/A

when

B¨

the heat of the rol l

F/A

ing- world can

G‹7

be turned a way.-

C/E

An

B¨

en chan- ted- mo

F/A

ment,-

3

and

B¨

i t sees me through.

F/A

I t' s

B¨

e nough- for this rest

D‹

less- war r ior- just

E¨

to be with you.

C6

And can

F

you feel

C/E

the love

D‹

to night?-

B¨ F

I t is where

B¨

we

G/B

are.

C

B¨

I t' s e nough-

F/A

for this wide

D‹

eyed

D‹/C

- wan

B¨

de- rer- that

G‹

we

F/A

got

B¨

this

G/B

far.-

C13
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Can	you	feel 	the	love	tonight

Elton	JohnTim	Rice
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Wise

Shal l

men

I

say

stay?

on

Would

ly

it

- fools
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rush
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sin,
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can' t

can' t

help

help fal l

fal l ing

ing-

- in

in

love

love

with

with

you.

you?
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L ike a r i ver- flows sure ly- to the sea, dar l ing,- so it goes. Some things are meant to be.

9

™

™

Take my hand, take my whole l ife, too. For I can' t help fal l ing- in love with you

1.
14

you. For I can' t help fal l ing- in love with you.

2.
22
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Softly
3

Can't	Help	Fal l ing	in	Love

George	David	Weiss

Hugo	Peretti

Luigi	Creatore

George	David	Weiss	

Hugo	Peretti 	

Luigi	Creatore
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Ca ro- bel l ' i dol ,- i dol- mi o,- non ti scor dar,- non

ti scor dar- di me, ah no, non ti scor dar- di me!

Ca ro- - bel l ' i dol- mi o,- non ti scor dar,- non

ti scor dar- di me, ah no, non ti scor dar- di me.

Ten go,- ten go- sem pre- de si- o- d'es ser- vi -

ci- no,- vi ci- no- a te, vi ci- no- a te, a te.
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Wolfgang	Amadeus	Mozart

KV	562
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Ca sta- - - - Di va,- - ca sta-

Di va- che i nar- gen- ti- - -

3
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Casta	Diva
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Chanson	d'amour		#

J'ai me- tes	 yeux, j'ai me- ton front, O ma re bel- le,	ô- ma fa rou-- che,-

q	=	116

J'ai

pp

me- tes	 yeux, j'ai me- ta' bou che- Où mes bai sers- s'é pui- se- ront.-

5

J'ai

p

me- ta voix, j'ai me- l 'é tran- ge- grâ ce- de tout ce que tu dis,

9

Ô ma re bel- le,	ô- mon cher an ge,- Mon

f

en fer- et mon pa ra- dis!-

14
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dolce , ,

Armand	Silvestre Gabriel 	Fauré	

Op.	27	Nr.1

Chanson	d'amour

&
b

, senza	r igore

&
b ∑

U ,

&
b

poco a poco								cresc. , ,

œ
œ

j

œ

j
˙

œ
œ

j

œ

j
˙

œ
œ

j

œ

j

œ œ# œ

j
œ

j
˙ ˙

œ
œ

j

œ

j
˙

œ
œ

j

œ

j
œ ™ œ

j œb œ

J
œ œ œ

j

œ œ
w

˙ œ ™ œ

J

œb œ œ

J
œ

J
œ œb œ œb

j

œ

j

œn

j
œ

j
œ

j
œb

j

w

œb œ

j

œ

j ˙ œ œ

J
œb

j

œ ™

œ

j

œb

j
œb

j
œ

œb

J
œb

J
œ œ w



�

����

���

	
�

� �


�
���

�
�

�


��

��

� 	��

���

�
�



�

� ��

��

�

�

����

��	


�

	��

� �

��

� ����

��

� ����

�����

���

���

���

�
���

�

�

���

�
�

��

��
��

�

�

���	

�
��

���

�
�

� �����

��

�

�

��


��

� �
�

�
�

� ���

���

�

�

�


����

�
 �
 �


��� �

�


	
�

�


��
���

�


��

�


�
�!

�

�
��

�
�

����������	�
����
�����

���������	

��������� 	
��

�
�
�

�
� �

�
�

�
��

�
�� � �

� �

�
� �

� ��

�
�� � �

�

��
�

�
�

�

�

�
� � � �

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�
�

�

�

�

�

� 	



�

�

�

�

���� � ���� �	
� �
� �	��� �
� �

� �� �
 ��� 
� �� �
 ��� 
�

���� � ���� �	
� �
� �	��� �
� �

� �� �
 ��� � 
 �� �
 �

�
� �
�� �
� ��

� �	� �
�� �	� �
� ��� �
� ��� 
��

�

�� 
�� �
� �
�� �
� ��

� �	� �
�� �	� �
� ��� �
� ��� 
��

�
�

�
�

�

�
�

����������	
������
�����


��������� 	
��

���������	

�

�
� �

�

�
�

�

�
�

� � �

�

�

�
�

�

�

�
�

�
�

�
�

�
� �

�

�

�
� � �

�
� � �

�

�

�
� � �

�
�

�

�

�

�
�

�
� � �

�
�

� �

�

�
�

�

� � �

� �

�

�
�

�

�

�
� �� � � � � �

�

� �� � �
�

� ��
��

� � � �

� � �

�

�

�
� � � �� �

�
� �� � �

��
� �

� � � �

�



Vo tre_â- me_est un pa y- sa- ge- choi si- Que vont char mant- mas ques- et ber ga- mas- ques-

Jou ant- du luth et dan sant,- et qua si- Tr is tes- sous leurs dé gui- se- ments- fan tas- ques!-
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Tout en chan tant- sur le mo de- mi neur- L 'a mour- vain queur- et la vie op por- tu- ne.-
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Con fi- te- mi- ni- Do mi- no,- quo ni- am- bo nus.-

Con fi- te- mi- ni- Do mi- no,- al le- lu- ia.- -
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Che ra- di'm, per che- las rö sas- sun pri ve- das- dad o dur,-

e per che vi o- las- blo vas- nu fa vel- lan- pü d'a mur?-

e per che vi o- las- blo vas- nu fa vel- lan- pü d'a mur?-
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2.	Perche	chaunta	lodoletta	tr istamaing	invers	i l 	tschêl?

I I : 	E 	perche	las	rös'emetta	our	dal 	sain	odur	mortel?	: I I

3.	Perche' l 	raig	dal 	di	appera	uschè	sblech	sül 	tapet	verd?

I I : 	E 	perche	la	terr ' intera	s'ho	müded' in	ün	desert?	: I I

4.	E 	perche	d'dulur 	chalcheda	es	mi'orma	saimper	cò?	

I I : 	O	di 'm	tü,	persun'ameda,	perche	m'hest	abanduno?	: I I
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. . .doch jetzt sind sie wie der- ganz ver nünf- tig,- ganz ma nier- l ich,- be schei- den,- sanft wie Läm mer,-

o las sen- Sie sie kom men.- Und dann? Und dann: Das Weit' re er gibt- sich von sel ber.-

(ich seh' , die Fel sen- wan ken- schon.) Was sol l man al so- tun? Ei, was Sie

wol len.- Sind Sie denn vom Stam me- E va's,- o der- von Stein?
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Per pie - tà, ben mio, per do- na- al l ' er ror- d'un al ma_a- ma- nte;-

fra quest' om bre,- e que ste- pian te- sem pre- a sco- so,- o Di o,- sa

rà, sem pre_a- sco- so,- a sco- so,- oh Di o,- sa rà!-
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Kaum seh' ich den Don ner- die Him mel- um zie- hen,- so flieh'ich zum Kel ler- hin ein.- Was meint ihr?

ich su che- den Don ner- zu flie hen?- Ihr ir r t euch: ich su che- den Wein!
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Die Nacht l iegt wie Blei auf Schloss Dark moor,- Sir Hen ry- l iest Fi nan- cial- Times.

Zwölf mal- schlägt ge spen- stisch- die Turm uhr,- der But ler- hat Aus gang- bis eins.

Da schleicht sich im fla ckern- den- Lam pen- schein- fast laut los- ein Schat ten- zur Tü re- he rein-

und stürzt auf Sir Hen ry,- der sel- be- lebt ab und nimmt das Ge heim- nis- mit sich ins Grab.

Der Mör der- ist im mer- der Gärt ner,- und er plant schon den näch sten- Coup,

Der Mör der- ist im mer- der Gärt ner- und der schlägt er bar- mungs- los,-

der schlägt er bar- mungs- los,- der schlägt er bar- mungs- los- zu!
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Der	Mörder	ist	immer	der	Gärtner
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Pflicht schul- digst- gäh net,- ihr Ge treu- en!- Der gros se- Sul tan- hat ge gähnt,-

gähnt doch würd' ein Lä cheln- ihn er freu- en,- würd' ein Lä cheln- ihn er freu- -

en,- so lacht bis euch das Au ge- tränt so lacht, bis euch das Au ge,- das Au ge- tränt!
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August	von	Kotzebue Fr iedr ich	Kuhlau

Der	Sultan	hat	gegähnt
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Der, wel cher- wan dert- die se- Stras se- vol l Be schwer- den,- wird rein durch

Der, wel cher- wan dert- die se- Stras se- vol l Be schwer- den,- wird rein durch

Feu er,- Was ser,- Luft und Er den.- Wenn er des To des- Schre cken- ü ber- win- den- kann,

Feu er,- Was ser,- Luft und Er den.- Wenn er des To des- Schre cken- ü ber- win- den- kann,

schwingt er sich aus der Er de- him mel- an!- Er leuch- tet- wird er dann im

schwingt er sich aus der Er de- him mel- an!- Er leuch- tet- wird er dann im

Stan de- sein, sich den My ste- r i- en- der I sis- ganz zu weihn.

Stan de- sein, sich den My ste- r i- en- der I sis- ganz zu weihn.
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I st ein bis schen- Son nen- schein,- auf mei nen- Weg ge fal- len,- da hört ich

gleich des Glücks Schal mein- aus al len- Him meln-

6

hal len- und glaub te- gleich das Him mel- reich, das Him mel- reich- sei mein.
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Martin		Möbius	1865-1910

Textunter legung	Barbara	Böhi	

Des	Glücks	Schalmein

Kar l 	Marx
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Fr iedr ich	von	Hagedorn

Die	Alte

W.A.	Mozart
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den Gros sen- die ser- Er de- mel den- uns die Hel den- l ie- der: stei gend- auf so wie Ge stir- ne-

gehn sie wie Ge stir- ne- nie der.- Das kl ingt tröst l ich,- und man muss es wis sen.-
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Nur: für uns, die sie er näh- ren- müs sen,- ist das lei der- im mer- ziem lich- gleich ge we- sen.-
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Auf stieg- o der- Fal l : Wer trägt die Spe sen?-
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Frei l ich- dreht das Rad sich im mer- wei ter,- dass, was o ben- ist, nicht o ben- bleibt.

A ber- für das Was ser- un ten- heisst das lei der- nur, dass es das Rad halt e wig- treibt.
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Horch, ihr süs ses- L ied singt die Nach ti- -
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gal l ihr tü tü- tü- tü,- tü tü- tü! Ihr süs ses- -
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Mehr als die Schön heit- selbst be zau- bert- die l ieb l i- che- Stim -

me: je ne- zie ret- den Leib; sie ist der See le- Ge walt.-
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Don na,- don na- vè a chà, cha teis hom at clo ma.- Sch'el am clo ma,- schi

la scha' l- clo mar,- eu stun qua e vögl bal lar,- e lu ra- vegn' a cha sa.-

5
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1.

3

Donna,	donna,	vè	a	chà
Idiom: 	Val lader

trad.	Unterengadin,

Gr ischun

&
b

3 U

2.	I I : 	Donna,	donna	vè	a	chà,	cha	teis	hom	ha	mal .	: I I

Sch'el 	ha	mal ,	schi	lascha' lacrappar,	eu	stun	qua	e	vögl 	bal lar,

e	lura	vegn'a	chasa.

3.	I I : 	Donna,	donna	vè	a	chà,	cha	teis	hom	es	mort.	: I I

Sch'el 	es	mort,	schi ' l 	sepul i ,	eu	stun	qua	e	vögl 	sigl ir,

e	lura	vegn'a	chasa.

	4.	I I : 	Donna,	donna	vè	a	chà,	chi 'd	es	da	partir 	la	roba.	: I I

Schi 'd	es	da	partir,	stögl 	finir 	da	bal lar,	o	Deis,	meis	l inzöls,	

o	Segner	char,	eu	cuor	be	spüfs	a	chasa.
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E lu ce- van- le stel le.. .- e_o lez za- va- la ter ra,- str i dea- l 'u scio- del_ l 'or to.. .-

e_un pas so- sfio ra- va- la re na...- En tra- va_el- la fra gran- te,-
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mi ca dea- fra le bra ccia.. .-
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Oh! dol ci- ba ci,o- lan gui- de- ca re- zze,- mentr ' io fre -
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men te- le bel le- for me- di scio- gl iea- dai ve l i!-
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Sva nì- per sem pre_il- so gno- mio d'a mo- re.. .- L 'o ra_è- fug gi- ta,-

17

e muo io- dis pe- ra- to!- e muo io- dis pe- ra- to!-
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E non ho_a ma- to- mai tan to- la vi ta,- tan to- la vi ta!-
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E in paar Ver se,- ein paar Tak te- ret ten- dir den Sinn der Welt,

wenn die Nie der- tracht,- die nack te,- Le ben- dir und Tag ver -
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E ine	k leine	Sehnsucht

Fr iedr ich	Hol länder
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E i ne- Stim me- singt in der Nacht, Nacht, die ihr ban ge- - - macht,

singt ih re- Angst, ih ren- Mut; Sin gen- ist gut.
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Das Gras hob den Fin ger- Wir hat ten- ihn nicht er war- tet						/- Da

sass er nachts an un serm- Tisch			/ an un serm- Tisch			/ In

der Brust ta- sche- die weis se- - - - - Dros sel-

3
4&

b
b
b

1. U

Sarah	Kirsch

1996

E ingedenk

Beat	Schäfer

2007

&
b
b
b

2. U

&
b
b
b

3. U

œ œ œ œ# œ
œn Œ ‰ œ

J
œb œ œ œ

j

œ

j

œ
œ Œ

œ

œ
œ ˙

˙ œ
œ

œ œ œ œ œ œ œ œ œn œ

‰
œ

j

œn

j
œn

J

œ œ œ ‰
œ

J
œn œn œ œ œ œ œ œ œ œ œ œb

œ œ œ œ œ œ œ

œ

j ‰



��������	
����


�����
 ������

�����
 ����� �� ��

�� �


���

���

� �

�

�

�

�

�

�

�
�

���

���

�����


��

��

���

�

�

���


���


���

���

���

���
�

�

�

�

����

����

����

���

	����


��

��

�

��� �

�	

��

�

�

����

��

���

�
�

���

��

��	

���

����

	�

��

��

�

�

�

����

�� �

���

�
 

�

���

��	

���

����

	�

��

��

�

�

�

���

��

��

	��

���

	��

!�

!�

"#���

��

��

���

�

�

$

����$

����$

% ���� 

�

�

&��'�

&��'�

&����

���

�� �

��

�

�

�

������

������

��(�

���

�� �

����

�

�

�

�

����

����

���

���

���

��

�

�

�

�

�

���

"�
���

"�
���

)� ��

���

���

�

�

�

�

�

���

���

���

��

�

�

����


��


��

	��

���

��� �


���*

	����

���

���

��

����

���

�

�

��

��

��

� �

���

����

� +��,�

��

�����

-��

*��

���

��
�

�
��


��

� 	����

��

	��

�

���

�

'�

��


�

��

�

�

���*�

���

�� �� �

	��

���

.��

�

���

��
�

���,

��

���

���

� �����

����$

����� 

�

/

��

��

��


� �

	�

	�

"��

���

���

���

� �

� �

�� �

�

�

�

��

���

���

�#�

��

��

���

�

�

�

"�
��,�

"�
��,�

����

+��,

�
����

�
�

�
�

���

���

	��

� ��0

� �

�

�

�

� �

1

���


���



�

���


	��

���

,� ����

2���,0

2���,$

��� �

��

�
��

�

�����������	
��	���
	��	����

���������� 	
��
���������

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

��

�
� � �

� ��

�
� � �

�

�

�

�

�

� � � � �

�
� �

� � � �

�

�

�

� �� �� �
�

�
� � � �

�

� � �

�
� � �

�
�

�

�

�
�

�

� � �

�
�

�

�

�

� � �

�

� �
�

�

�
� � � �

� � � � � ��

�

�

�
� �

�
�

�
� �

�
�

�

� � � � �

�
�

�

� � �
� � � � �� �

�



Mö ge- der En gel- des Le bens- sei ne- Schutz flü- gel- weit

span nen,- auf dass dei ne- See le- gross at me.-
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Er de- zu Er de,- al les- ver geht.- Nach dem Wil len- des Her ren- Neu es- ent steht.-

Ob wir al so- le ben,- ob wir auch ster ben,- die L ie be- wird blei ben,- das F leisch nur ver geht.-
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L ie be- wird blei ben,- L ie be- ent steht,- wenn auch Trau er- und Fin ster- nis- ü ber- uns steht.
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Es hed mer trommt, es hei mer trommt, es hei mer zwä mol- zäm me- trommt.

Isch denn das nüd ö ber- trommt,- wenns äm trommt, es hei äm trommt,

es hei äm zwä mol- zäm me- trommt?-
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Wenn du das F l ie gen- ein mal- er lebt- hast, wirst du für im mer- auf Er den- wan deln,-

mit dei nen- Au gen- him mel- wärts- ge rich- tet- wo du einst die Frei heit- er fah- ren- hast.

5

denn dort bist du ge we- sen- und dort wird's dich im mer- wie der- hin ziehn.-
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Leonardo	da	Vinci

neu	unter legt	und	adaptiert	von	Barbara	Böhi

F l iegen

Jan-Jürgen	Wasmut

&
b

2. U

&
b
3. U

œ
œ

j
œ

J

œ
œ

œ œ

J
œ

J

œ
œ

œ œ œ

j
œ

J

œ
œ

J
œ

J
œ œ œ ˙

œ
œ œ œ œ œ œ œ œ

J
œ œ

œ

j

œ

j

œ

j
œ

j
œ œ

j
œ

J
œn œ

œ œ ˙

˙ ˙ ˙ œ œ œ
œ

j

œ

j

œ
œ

j

œ

j

œ œ œ œ
œ

œ



Look at the birds, see how they fly, born on the wind and gen tly- float ing,-

spread ing- their wings a gainst- the sky. Grace ful- ly- gl ide in to- the night.

5

F ly in to- the clouds sus pend- ed- high in a bal loon,- we gen tly- swing and sway.

9

When you' re fly ing- up in an aer o- plane,- al l the world looks

17

smal l , see ti ny- boats go sail ing- from ti ny- shores.
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No el- No el!- No el- No el!- No el- No el!- No el- No el!-

Je sus- was born on Christ mas- Day. Long a go- and far a way.-

Bel ls in the steep le- r in ging- clear are wish ing- you a hap py- new year.
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For	Chr istmas
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Freund Fe l ix- ist ein sehr gu ter- Mann. Er lehrt uns al les,-

was er kann: Ka non,- Fu ge,- Bas so,- Bas so- Bas so- os ti- na- to,-
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pas sa- - - - - - - - - -
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ca- gl ia.- E vi- va,- e vi- va- i l con tra- pun- to!-
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Fr isch auf! Singt al l , ihr Mu si- ci,- lasst eu re- Stim men- hö ren;-

fein mu si- zie- ren- woll 'n wir hier, zum Sin gen- al l be tö- ren,-

auch die Mü den- und die Za gen,- die müs sen's- heu te- wa gen.-
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In dem Wal de- süs se- Tö ne- sin gen- klei ne- Vö ge- lein,- auf der Au e- Blu men- schö ne-

blü hen- gen des Mai en- Schein, blü hen- gen des Mai en- - - Schein.
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Al so- blüht mein ho her- Muth im Ge dan- ken- ih rer- Gü te,- die mir reich macht mein Ge mü- the,- wie der
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Traum dem Ar men- thut, wie der Traum dem Ar men- thut.
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Nu, nu, nu, nu, nu schal l und sih zu,

Nu, nu, nu, nu, nu schal l und sih zu, wat en Gsang is

Nu, nu, nu, nu, nu schal l und sih zu, wat en Gsang is dat

wat en Gsang is dat und wie kan dat sien, drey Stimm in ein, sing

7

dat und wie kan dat sien, drey Stimm in ein, sing al le- nach

und wie kan dat sien, drey Stimm in ein, sing al le- nach mir,

al le- nach mir, fa di don di r i- don, don, don
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mir, fa di don di r i- don, don, don last uns fre win- und

fa di don di r i- don, don, don last uns fre win- und frö l ich- seyn,
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last uns fre win- und frö l ich- seyn, la r i don, di r i- don, don, don.
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"Give me a tick et- for an ae ro- plane,- ain' t got time to take the fast est- train! " The

La dy- at the coun ter- said, I should have known bet ter.- Al l tick ets- sold out, she's
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sor ry- 'bout my let ter.- I 'm wai ting- for a tick et- stand by.
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Herr, leh re- doch mich, dass ein En de- mit mir ha ben- muss,

und mein Le ben- ein Ziel hat, und ich da von- muss, und ich da von- muss.

8

C?
b

Bariton	Solo

Johannes	Brahms

aus	dem	deutschen	Requiem	op.	45

Herr,	lehre	mich	doch
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Hin

E

ter- den

Gº7

Ku l is

B7

- sen- von Pa r is- ist das Le ben- noch
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ein mal- so süss!

Drum gib mir dei
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F©‹

- Hand,
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ich zei
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ge- dir
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ein Land
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- tou jours!

E

-

4
4

3
4

&

#
#
#
#

Hinter	den	Kul issen	von	Par is

Christian	Bruhn

&

#
#
#
#

&

#
#
#
#

&

#
#
#
#

&

#
#
#
#

˙ ˙ ˙
˙ œ

œ œ œ ˙ Ó

˙ ˙‹ ˙
˙ œ

œ œ œ ˙
Œ

œ ˙ ™

œ ˙ ˙
w œ Œ Œ œ ˙ ™

œ ˙ ˙
œ
Œ

˙ ˙ ˙

˙ ˙ ˙
˙ œ

œ œ œ ˙ Ó

˙ ˙‹ ˙
˙ œ

œ œ œ ˙
Œ

œ
˙ œ ˙ œ ˙ ™ œ

Œ
œ ˙ œ ˙ œ ˙ ™ œ

Œ

œ
˙ œ ˙ œ ˙ ™ ˙

œ ˙

œ
˙ œ

œ
Œ Œ



Højt fra træ ets- grøn ne- top strå ler- ju le- glan- sen,- spil le- mand,- spil ly stigt- op,

nu be gyn- der dan sen.- Læg nu smukt din hånd i min, ik ke- rør ' ved den ro sin!-

7

Først skal træ et- vi ses,- si den- skal det spi ses.-
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Højt	fra	træts	grønne	top
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Hör'

p

ich das L ied chen- kl in gen,- das einst die L ieb ste- sang, so wil l mir die Brust zer -

spr in gen- von wil dem- Schmer zen- drang.- Es treibt mich ein dunk les- Seh nen- hin -

6

auf zur Wal des- höh' ,- dort löst sich auf in Trä nen- mein ü ber- gros- ses- Weh' .
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Langsam

Heinr ich	Heine

Dichter l iebe,	Op.	48

Hör ' 	ich	das	L iedchen	k l ingen

Robert	Schumann

&
b
b

&
b
b

œ

J

œ

R

œ

R
œ œ œ œ

‰ œ

j

œ ™

j

œ

r
œ# œ œ

j
‰ ‰

œ

j

œ

j

œ

r

œ

r
œn ™

J

œ

R

œ œ ‰
œb

J œ ™ œ
œn ™ œ œ ‰ œ

J

œ

J œ

r

œ

r

œ ™ œ œ
œ ‰ œ

J

œ ™

J œ

r

œ œ œ
œ ‰ œ

j

œ ™

j

œ

r

œ œ œ œ

R
œ œ

‰
œ

j
œ ™ œ œ ™ œ œ

Œ



Horch, horch, die Lerch im Ä ther- blau! und Phö bus,- neu er weckt,- tränkt sei ne- Ros se-

mit dem Tau, der B lu men- kel- che- deckt, der B lu men- kel- che- deckt. Der Rin gel- blu- me-

6

Knos pe- schleusst die gold nen- Äu glein- auf; mit al lem,- was du rei zend- bist du

12

süs se- Maid, steh auf, steh auf, steh auf, du süs se- Maid steh

17

auf, steh auf, steh auf, du süs se- Maid steh auf!
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Aus	Shakespeares	'Cymbel ine'

Horch,	horch	die	Lerche

Franz	Schubert
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Horch! Wald ge- sang- im Wi der- klang- am Fel sen- hang,- Wald ge- sang.-

6
8&

1. 2. 3. 4.

Hans	Georg	Nägel i

	aus	den	"30	einstimmigen	Singstücken",	1810
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Hört und singt mit! Das E cho- ruft uns je den- Ton zu rück:- Hal

lo, hal lo!- So kl ingt es, und ist's auch schwie r ig,- nie miss l ingt- es. Ja, wenn wir

5

™

™

sin gen- an die sem- schö nen- Ort, so tönt es im mer- fort. Dar um-

1 .
9

schö nen- Ort, stets hat das E cho- das letz te- Wort.

2.
13
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1. 2. 3.

Christian	Lange

Hört	und	singt	mit
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Hört, ihr Leut, und lasst euch sa gen- - - - -

heut: Wen die Mu sik,- wen die Mus sik- nicht freut, der ist nicht recht ge scheut,- der

7

ist nicht recht, der ist nicht recht, der ist nicht recht ge scheut.-
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Hört,	ihr 	Leut

Jens	Rohwer
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Hüt fangt die bsun dri Ziit a, bis Wieh nacht- ischs nüm wit, gah go lue ge, öb s'er schti Cher zl i brännt,wie mir wänd.

qaa	z= [qp		]e

Hüt fangt die bsun dri- Ziit a, bisWieh nacht- ischs nüm wit, gah go lue ge,- öb s'er schti- Cher zl i- brännt.

De Chlaus mit de La ter- ne- l i i t im Spa nisch- nüs- sl i- bett,- vor de Tür en ro te- So cke,- dus se-

d'F lo cke- wo mi lo cke.- Nach em- Wieh nachts- märt- isch s'Mär l i- tram- s'Näch schti- won i

14

wett, ich gseh ne- En gel- di ne- ho - cke mit hel le- Za pfe- lo- cke.- Grit ti- bän- ze-

19

i mim Sack, Guet sl i- i de Hand, nüt gaht ü ber- Tirg gel- gschmack,- ich bin

25

us ser- Rand und Band. Ou, wie plang ich uf das hi. Ja, ge -

30

nau so mues es si: Wieh nachts- duft- isch

37

i de Luft. Wieh nachts- duft- isch i de...

42
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Jul ia	Schiwowa

Hüt	fangt	die	bsundri	Zi it	a
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Le ciel b leu

G

sur nous

B7

peut s'é crou- ler,

E‹

- et la ter

A‹

re- peut bien s'ef fon- -

drer,
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peut m' im por

G

- te- si
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tu m'ai
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mes,-
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je me moque

G

du monde
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en tier.
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-
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Tant qu' i l 'a mour
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- i non

B7

- d' ra- mes ma tins,
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- que mon corps
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fré mi- ra- sous tes mains,
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peu m' im porte

G

- les grands
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pro blè
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- mes,-
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mon a mour

G

- puis que tu m'ai
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Hymne	à	l 'amour Marguerite	Monnot

Edith	Piaf
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I f they asked me I could write a book A bout- the way you walk and whis per- and look

I could write a pre face- on how we met so the world would ne ver- for get-

And the sim ple- se cret- of the plot is just to tel l them that I love you a lot

Then the world dis co- vers- as my book ends, How to make two lo vers- of fr iends.
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I 	could	write	a	book
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I don' t know how to love him What to do how to move him I 've been changed yes real ly-

changed In these past few days when I 've seen my self- I seem like some one- else

6

I don' t know how to take this I don' t see why he moves me He's a man he's just a

11

man And I 've had so man y- men be fore- In ver y- man y- ways He's just one more

16

™

™

Should I br ing him down should I scream and shout Should I speak of love let my feel ings- out?

22

I ne ver- thought I 'd come to this what's it al l a bout?-

26

Don't you think it's rath er- fun ny- I should be in this po si- tion?- I 'm the one

31

who's al ways- been So calm so cool no lo ver 's- fool Run ning- ev ' ry- show

™

™

He scares me so so I want him so I love him so.

1. 2.
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Tim	Rice

I 	Don' t	Know	How	To	Love	Him
Aus	dem	Musical 	"Jesus	Chr ist	Superstar"

Andrew	L loyd	Webber
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I know

D

my love his way

B‹

of wal kin '- And I know

E

my love

A

his way
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of tal k in '-

And I know
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my love in his coat

D

of blue,
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And if my

G

love leaves me what wil l

A7

I do
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And sti l l
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I cry I love him
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the best, And an ach
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can find l it
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tle- rest,

And sti l l

A

I cry bon ny- boys
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And if my
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I ch	fahr	dahin
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I ch fol ge- dir- gleich fal ls- mit freu di- gen- Schr it ten-

und las se- dich nicht, mein Le ben- mein L icht und las se- dich nicht

mein Le ben- mein L icht, und las se- dich nicht, mein Le ben- mein L icht.
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J.S.	Bach

aus: 	Johannes-Passion	BWV	245

I ch	folge	Dir 	gleichfal ls
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I ch kann nicht sin gen,- das ist halt ein fach- so. I ch kann nicht sin gen,- das war schon im mer- so.

I ch kann nicht sin gen,- das wird auch im mer- so blei ben.- I ch kann nicht sin gen,- werds zu nichts br in gen.-

rit. 

I ch kann noch nicht sin gen,- doch das wird nicht im mer- so blei ben.- I ch kann noch nicht sin gen,-

a	tempo

doch das bleibt nicht im mer- so. I ch kann ja sin gen!- Wer hät te- das ge dacht?

Ich kanns ja doch! Ich kanns ja doch mit dem Wört chen- "noch" .

4
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I ch	kann	(noch)	nicht	singen

Benjamin	Berweger
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I ch weiss nicht, zu wem ich ge hö- re,- ich bin doch zu scha de- für ei nen- al lein.-

Wenn ich jetzt grad dir Treu e- schwö re,- wird wie der- ein And rer- ganz un glück- l ich- sein.

Ja, sol l denn et was- so Schö nes- nur ei nem- ge fal- len?- Die

Son ne,- die Ster ne- ge hör 'n- doch auch al len!- I ch

weiss nicht, zu wem ich ge hö- re,- ich glaub' , ich ge hö- re- nur mir ganz al lein!-
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I ch	weiss	nicht,	zu	wem	ich	gehöre
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Sti l l sitz ich an des Hü gels- Hang, der Him mel- ist so klar,

das Lüft chen- spielt im grü nen- Tal , wo ich beim er sten- Früh l ings- strahl- einst,

ach, so glück l ich- war, so glück l ich- war; wo ich an ih rer- Sei te- ging

5

so trau l ich- und so nah, und tief im dun keln- Fel sen- quel l- den schö nen- Him mel- blau und hel l ,

und sie im Him mel- sah, und sie im Him mel- sah.

Sieh, wie der bun te- Früh l ing- schon aus Knosp und Blü te- bl ickt!

Nicht al le- Blü ten- sind mir gleich, am lieb sten- pflückt' ich von dem Zweig,

von wel chem- sie ge pflückt,- von wel chem- sie ge pflückt!-

Denn al les- ist wie da mals- noch, die Blu men,- das Ge fild;-

die Son ne- scheint nicht min der- hel l , nicht min der- freund l ich- schwimmt im Quel l

das blau e- Him mels- bild,- das blau e- Him mels- bild.-
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Es wan deln- nur sich Wil l und Wahn, es wech seln- Lust und Streit;

vor ü- ber- flieht der L ie be- Glück, und nur die L ie be- bleibt zu rück,-

die L ieb und ach, das Leid, und ach, das Leid!

O wär ich doch ein Vög lein- nur dort an dem Wie sen- hang,- dann bl ieb ich auf den Zwei gen hier,

und säng ein süs ses- L ied von ihr den gan zen- Som mer- lang,

den gan zen- Som mer- lang, ich säng von ihr den gan zen- Som mer- lang.
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Im	Rhein,	im	heil igen	Strome

Robert	SchumannHeinr ich	Heine

aus	Dichter l iebe
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Im Rhein, im hei l i- gen- Stro me,- da spie gelt- sich in den Wel l 'n,

&

#

mit sei nem- gros sen- Do me,- das gros se- hei l i- ge- Cöln.

&

#

Im Dom da steht ein Bild nis,- auf gol de- nem- Le der- ge malt;-

&

#

in mei nes- Le bens- Wild nis- hat's freund l ich- hin ein- ge strahlt.-
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May the road rise to meet you;

Mö ge- die Stras se- uns zu sam- men- füh ren-

may the wind be al ways- at your back.

und der Wind in dei nem- Rük ken- sein.

May the sun shine warm up on- your face; the rains fal l soft up on- your fields.

Sanft fal le- Re gen- auf dei ne- Fel der- und warm auf dein Ge sicht- der Son nen- schein.-

And un ti l- we meet a gain- may God hold you in the palm of his hand.

Und bis wir uns wie der- seh'n hal te- Gott dich fest, dich fest in sei ner- Hand.
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I r ish	B lessing	+	I r ische	Segenswünsche

Trad.	aus	I r land

dt.	Madeleine	Ingen	Housz	

&	Martin	Kuijlenburg
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I t is sum mer!- I t is sum mer!- How beau ti- ful- i t looks!

There is sun shine- on the old gray hil ls and sun shine- on the brooks.

A sin ging- bird- on ev' ry- bough, soft per fumes- on the air,

a hap py- smile on each young l ip and glad ness- ev' ry- where.-
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# 1. U

Mary	Botham	Howitt

(1799	-	1888)

I t	is	summer!
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Jetzt sin ge- mer eis, wo al l i- chönd, jetzt sin ge- mer eis, wo al l i- chönd.

™

™

Und wänn das L ied nöd al l i- chönd, so sin ge- mer eis, wo al l i- chönd.
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Jetzt	singe	mer	eis

Überl iefert	

nach	der	Meldodie	

"O	Tannenbaum"
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Jetzt wird ge tanzt,- jetzt wird ge tanzt,- jetzt wird ge tanzt,- ge tanzt,- komm doch!

Wer nicht mit macht,- lässt es sein, lässt es sein, lässt es sein,

wer nicht mit macht,- lässt es sein, dem ist auch nicht zu hel fen.-
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1. 2.

Jetzt	wird	getanzt

aus	Amerika
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Kurt	Weil lBertold	Brecht
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p

glau bte- ich, als ich noch un schul- dig- war, und das war ich einst grad so wie du,

&

viel leicht- kommt auch zu mir ein mal- ei ner- und dann muss ich wis sen,- was ich tu.

&

Und

p

wenn er Geld hat te,- und wenn er nett war und sein Kra gen- war auch werk tags- rein,

&

und wenn er wus ste,- was sich bei ei ner- Da me- schickt dann sag te- ich ihm: "Nein! "
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Da
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più 	an imato

hält- man sei nen- Kopf o ben- und man bleibt ganz al l ge- mein.- Si

mf

cher- schien der Mond die

&

gan ze- Nacht, si cher- wird das Boot am U fer- fest ge- macht,- a ber- wei ter- kann nichts sein. Ja

U

da

U

&

kann man sich doch nicht nur hin le- gen,- ja da muss man kalt und herz los- sein,

&

ja da könn te- doch viel ge sche- hen,- ach da gibt's ü ber- haupt- nur: Nein!
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Der Mensch lebt durch den Kopf, sein Kopf reicht ihm nicht aus,

ver such- es nur, von dei nem- Kopf lebt höch stens- ei ne- Laus.

2
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L ied	von	der	Unzulängl ichkeit	menschl ichen	Strebens

Kurt	Weil lBert	Brecht
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Mei

p

ne- Herrn, heut sehn Sie mich Glä ser- auf wa- schen- und ich ma che- das Bett für Je den-

und Sie ge ben- mir ei nen- Pen ny- und ich be dan- ke- mich schnel l und Sie se hen- mei ne- Lum pen-

und dies lum pi- ge- Ho tel- und Sie wis sen- nicht,mit wem Sie re den,- und Sie wis sen- nicht,mit wem Sie re den.-

A

mf

ber- ei nes- A bends- wird ein Ge schrei- sein am Ha fen- und man fragt: "Was ist das für ein Ge schrei?"

13

Und man wird mich lä cheln- sehn bei mei nen- Glä sern,- und man sagt: "Was lä chelt- die da bei?"-

Und

p

ein Schiff mit acht Se geln- und mit fünf zig- Ka no- nen- wird l ie gen- am Kai.

Man

p

sagt: "Geh wisch dei ne- Glä ser,- mein Kind:" und man reicht mir den Pen ny- hin,

und der Pen ny- wird ge nom- men- und das Bett wird ge macht,- es wird kei ner- mehr dr in woh nen- in

die ser- Nacht und sie wis sen- im mer- noch nicht, wer ich bin, und sie wis sen- im mer- noch nicht, wer ich bin.

33
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1.	Tei l

Bertolt	Brecht
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Dreigroschenoper
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A

mf

ber- ei nes- A bends- wird ein Ge tös'- sein am Ha fen- und man fragt:"Was ist das für ein Ge tös'?"-

38

Und man wird mich ste hen- sehn bei mei nem- Fen ster,- und man sagt: "Was lä chelt- die so bös?"

Und

p

das Schiff mit acht Se geln- und mit fünf zig- Ka no- nen- wird be schies- sen- die Stadt.

Und es wer den- kom men- Hun dert- gen Mit tag- an Land und wer den- in den Schat ten- tre ten-

und fan gen- ei nen- jeg l i- chen- vor jeg l i- cher- Tür und le gen- in Ket ten- und brin gen- vor mir

und fra gen:- Wel chen- sol len- wir tö ten?- und

pp

fra gen:- Wel chen- sol len- wir tö ten?-

Und

p

an die sem- Mit tag- wird es sti l l sein am Ha fen,- wenn man fragt, wer wohl ster ben- muss.

62

Und dann wer den- sie mich sa gen- hö ren:- Hopp

pp

la!-

Und

p

das Schiff mit acht Se geln- und mit fünf zig- Ka no- nen- wird ent schwin- den- mit mir.
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4.	Tei l

3

&
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Breit
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5.	Tei l 	Meno	mosso	(wie	ein	langsamer	Marsch)

&

&

&

6.	Tei l

&

(frei	gesprochen)	

"Al le! " 	Und	wenn	dann	der	Kopf	fäl l t,	sag	ich
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Speak low when you speak, love, Our sum mer- day with ers- a way- too soon, to soon.

Speak low when you speak, love, Our mo ment- is

swift, l ike ships a drift,- we're swept a part- too soon

13

Speak low dar l ing,- speak low love is a spark lost in the dark too soon, too soon,

17

I feel where e ver- I go that to morr- row- is

near, to mor- row- is here and al ways- too soon.

30
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Speak	Low

Kurt	Weil lOgden	Nash
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C'est

mf

presqu' au bout du mon de,- Ma bar que- va ga- bon- de,- Er rant- au gré- de l 'on de,-

M'y con dui- sit- un jour. L ' i le est tou te- pe ti- te,- Mais la feé qui l 'ha-

6

bi te- Gen ti- ment- nous in vi- te- A en fai re- le tour.

11

You

p

ka- l i ,- C'est le pa ys- de nos de sirs,- You ka- l i ,- C'est le bon heur,- c'est

le plai sir,- You ka- l i ,- C'est la terre où l 'on quit te- tous les sou cis,-

23

C'est,

mf

dans no tre- nuit, comme une é clair- cie,- l 'é toi- le- qu'on suit, C'est You ka- l i .-
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Roger	Fernay Kurt	Weil l

(1935?)

Youkal i

Tango	Habanera
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Vo gl io,- vo gl io,- vo gl io- mo ri- re,- mo ri- re,-

più tos to- ch' i l mio mal, più tos to- ch' i l mio mal ven ga_̀à- sco pr i- -

7

re. - O, o, dis gra- tia- fa ta- le!-

12

Quan to- più mi ran- gl 'och chi_i l- suo bel vol to,- più tien la

17

boc ca- i l mio de sir- se pol- - - -

21

to:- - - - - - - -

24
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Gh'è scià 'na pa e- sa- na- L 'è scià co la so va ca- O mi som bel ' e strac ca-

Ma sen ti- pü_a na'n sü Ma sen ti i ,- ca ra- do ne- ta- Fi i mi a_e- co- no- -

7

mi a- Bran chéé- la fi lo- vi- a- Che in_un mu ment si sü.

12

Din don, din del la- Lon ga- dai che l 'è bel la- Bel la- la fi lo- vi- a-

17

Bel la- che ga n'è mi a- Din don, din del la- Di si i- la ve r i- -

23

tà Che ques ta- fi lo- vi- a- Si l 'è 'na gran co mo- di- tà.-

28
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La	filovia	di	Malvaja

Vittor io	Castelnuovo

Nachlass	Vittor io	Castelnuovo

mit	E r laubnis	von	"Jetzt	singed	mer	eis"

aus	dem	Tessin
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C'est u

E¨

ne- lan gue- bel le,

D7

a vec- des mots su perbes

B¨7

- qui por te- son his toire

A¨

- à tra

B¨7

vers- ses ac cents

E¨

-

Où l 'on sent la mu sique

D7

- et le par fum- des herbes

B¨7

Le fro ma- ge- de chèvres

B¨7

et le pain de fro ment

E¨

-

Et du Mont Saint- Mi- chel

D¨

- jusqu' à

E¨

la Con tres- carpe

A¨

- En é cou- tant- par ler

C7

- les gens de ce pa ys

F‹

-

On di rait- que le vent

F©º

s'est pr is

D7

dans u ne- harpe

E¨

Et qu' i l en a gar dé

F

- tou tes

B¨7

- les har mo- nies.

E¨

-
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b
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Yves	Duteil

La	langue	de	chez	nous
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La na tu- re- se re nou- vel- le,- un pur é clat- se ré pand- dans ces l ieux;

Ces sons mé lo- di- eux- Font taire en fin latrom pet- te- re bel- - le;
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	Ces sons mé lo- di- eux- Font taire en fin- la trom-
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pet te- re bel- le.- Vé nus- des cend- des cieux.
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Vo

pp

la,- O se re- na- ta:- La mia di let- ta_è- so la,- E,

p

con la bel la- te sta_ab- ban- do- -

na ta,- Po sa- tra le len zuo- la:- O se re- na- ta,- Vo la,- O

p

se re- na- ta,- Vo la.-
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Ça, vous vo yez,- Ma de- moi- sel le,- C'est le plan de ma tour E if fel . . .-

E l le au ra- trois cents mè tres.- Où comp tez- vous- la met tre?-
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Du cô té- de Pont de Ja vel- À Mont mar- tre_où- bien à Gre nel le.. .-
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À Montmartre au Pont de Saint Cloud, Au Champ d'Mars à Mont par- nas- se...-

33

Mais j'vous pré viens- Y_au ra- plus mo yen- A près- ça d' la chan ger- d' là!
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Lasst k l in gen- uns re- L ie der,- wohl an,- wohl an,- lasst

sie kl in gen,- lasst uns sin gen,- fan get- an, fan get- an!

2
2&

# 1. U 2. U ,

Siegfr ied	Stolte

Lasst	k l ingen	unsre	L ieder

&

# 3. U , 4. U

œ œ œ œ œ œ
œ œ œ

˙™

œ
˙ œ

œ œ œ œ œ œ
œ

œ
œ

˙

œ œ
˙

Œ



��� ���� ���� �	 
�	 �
� � �� �� ��	���� ��� ���� ��� ���	 

�	�� 
 
 �		�� ��

������ ������	

��	��� �
� � ���	 
��	� �� ��� ���� ��� ���� �
� � ��� �	 �
�	�

�

� ���� 
� ���� ���	 �	 
��� ��

��

�

�

��� ���� ��� ��� �
��
 ���� �	 �� �� �
��� 

�	 �� 
	�� 

�	 � �� �
�� 
����

��

�
��

��
� �

��
�

�����

�����	
��	
����

�

� ��
�

�

�

�

��
�

� � ��

�
�

�
�

�
��

�

�

�

�

�

�

�

� � � �
�

�
�

� �
�� �

� � �

	

�

	

� �
 ��
� ��

�
� �

�

�
�

	

�

	

�

	

�

	

�

	

� � �

	 �

�

�
�� ��

�

�

�

�� ��

�
� �

�

�

�
�

�
�

�

�
�

�

�
�

�
�

	
�

�

�

� � �

�

� � �

�

� �



Lau schen wir
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auf den Klang
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Lauschen	wir 	auf	den	K lang

Nach	dem	Gedicht	"Wanderung,	Wandlung"	
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Text	und	Musik: 	Stephan	Hachtmann
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La

p

pau vre- fleur di sait- au pa pil- on- cé les- te:- Ne fuis pas! Vois com me- nos des-

tins sont dif fé- rents. Je res te.- Tu t'en vas! Pour tant nous nous ai -

6

mons, nous vi vons- sans les hom mes.- Et loin d'eux! Et

mf

nous nous res sem- -

10

blons et l 'on dit que nous som mes- F leurs

p

tous deux!
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Je veux

p

que le ma tin- l ' ig no- re- Le nom que j'ai dit à la nuit, Et

sempre	p

qu'au vent de l 'au be,- sans

bruit, Comm' u ne- larm' i l s'é va po- re.-

più	f

Je veux que le jour le pro-

cla me,- L 'a

p

mour qu'au ma tin- j'ai ca ché,- Et sur mon coeur ou vert,- pen ché,-

f

Com m'un- grain d'en-
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cens, i l l 'en flam- me- Je

pp

veux que le cou chant- l 'ou bl i- e,- Le se cret- que j'ai dit au
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jour,

f

Et l 'em port- t'a- vec- mon a - mour, Aux

pp

pl is de sa ro be- pâ l i- e!-
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I thought I heard the old man say Leave her, Joh nny,- leave her!

To mor- row- you wil l get your pay, and it's time for us to leave her.

Leave her, Joh nny,- leave her! Oh, leave her, Joh nny,- leave her!

17

For the voy age- is long and the winds don't blow, and it's time for us to leave her.

2
4&

Leave	Her,	Johnny,	Leave	Her

Sea	Shanty
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Lei se,- lei se,- Weih nachts- glo- cken- kl in gen- leis!
2.Je

3.Ker

4.Hel l

1.Durch das
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zen
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-

-
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-

schal l :

Welt:

al l :

Stund:

-
Je sus- ist ge born.-
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Leise	Weihnachtsglocken	k l ingen	/Hil ijaa

aus	Finnland
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L i be- ra- me Do mi- - ne- a per -

se quen- ti- bus- me, qui a- con for ta- ti- sunt

4

su per- me, su per- me.

8

4
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1.U
2.
U

L ibera	me

Adam	Gumpelzhaimer
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Wer Lust zu ler nen- hat, dem man

Schluss:

gelt- im

was

mer- was, jetzt wil l er wis sen- das,

jetzt wil l er wis sen- das, jetzt wil l er wis sen- dies und das.
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1. U 2.

U

Fr iedr ich	Logau

L iebe	zur	Kunst

Jospeh	Haydn
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L ie

F

bes- kum- mer- lohnt sich nicht, my Dar

C7

l ing!- Scha

C7

de- um die Trä nen- in der

Nacht!

B¨ F

L ie

F

bes- kum- mer- lohnt

F7

sich nicht my Dar

B¨

l ing!-

7

Weil schon mor

F

gen- dein Herz

C7

da rü- ber- lacht.

F12

Im Hof

F

da spiel te- sie mit Jo

C7

von vis à- vis,- doch dann

C7

zog er in ei ne- and' re

Stadt.

B¨ F

Wie hat

F7

sie da

C‹7

ge

F7

weint- um ih

B¨

ren- bes ten- Freund!

™

™

Und da

F

gab ihr

B¨

Ma

F

ma

C7

- den gut ten- Rat:

F B¨ C7
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L iebeskummer	lohnt	sich	nicht

Christian	BruhnGeorg	Buschor
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Sil ber- ner- Mond du am Him mels zelt,- strahlst auf uns nie der- vol l

L ie be,- sti l l schwebst du ü ber- Wald und Feld,

7

bl ickst auf der Mensch heit- Ge tr ie- be,- sti l l schwebst du ü ber-

13

Wald und Feld, bl ickst auf der Mensch heit- Ge tr ie- be,-

19

O Mond, ach nicht so eil le,- sag mir doch, wo mein Schatz wei le.-

25

3
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#
#
#
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L ied	an	den	Mond	(Rusalka)

Antonin	Dvorak
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Lu

A

rus

bal-

sin

dins

- hol

ün

- sai

bus

va

ca

-

-

ze

ze

-

-

can

pou

to

d'es

- tut

ser-

ta

pes

- la

al

neit

leit. Dem pei- qu'ün cop_i ar r i- -

bet ü na- tar r i- blas- süs pre- sa- ü na- bru ta- l 'en tre- net- a mai- l 'en tur- tu- bil- jet.-
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2
4

3
4
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b

Lo	russinhol 	saivatge
Trad.	occitanisch

&
b

Dessüs	una	branketa	ke	n ’era	de	boissun 	

fasia	la	b ranssuleta	ne	fasia	ün	sumeljun.	

Ak i  	suget	estakat	per 	üna	lunga	vidalba	

lo	n ’aget	leu	entrenat	dins	dels	pes	jüsca	al 	cap.	

 	

Quand	el 	se’n 	desrevelha	ke	se	veget	ak i .	

Penjat	per 	las	doas	aurelhas,	

sens	poder 	se’n 	sor ti r.	

E l 	ne	cr idet: 	„	Al 	securs! 	Venets	m’en	copar 	la	b rota! 	

Ke	me	p ioga	demargar,	ke	p iosca	tornar 	cantar ! “	

 	

Üna	de	sas	vessinas	lo	n ’entendet	cr idar.	

Prenget	üna	ganiva	per 	la	b ruta	copar : 	

„Ke	sias	tu	maleros,	penjat	dins	akela	brussalha! 	

Ke	sias	tu	maleros,	penjat	per 	akeles	boissuns! 	

 	

L’escola	suget	bona,	tornet	pas	s’endormir.	

Dempei	tutjorn 	ne	canta,	lo	ser 	e	lo	matin .	

Ara	ne	ditz	desempei	dins	sa	bela	cansuneta,	

Ara	ne	ditz	desempei: 	

„Püs	püs	non	m’emdormirai ! “	

 	

Kuand	les	vidalbas	sessan	alara	de	brutar,	

lu 	russinhol 	saivaze	p lega	de	ne	cantar.	

D itz: “	Ara	cal 	an isar 	per 	metre	nostra	familha.	

Kuand	lu	pr intemps	tornara,	nautres	tornarem	cantar.“	
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Die Trä nen- r in nen- mir ü bers- Ge sicht- wo für- sol l ich spin nen?-

I ch weiss es nicht! I ch weiss es nicht! I ch weiss es nicht!
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Man sol l hö ren- süs ses- Sin gen- in den Au en- ü ber- al l ,-

l ieb l ich- hel l Ge sang- er k l in gen- vor aus- vor der Nach ti- gal l !-

5

Schau et- auf den An ger- breit, schau et- an die l ich - te Hei de,-

11

wie sie schon sich mit dem Klei de- zu dem Mai en- - hat be kleid' t.-
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Man cher- tr inkt beim Ba den- Wein und spürt es dann im Wa den- bein,-

ku r iert's- in Mon des- fa dem- Schein

5

™

™

und ü ber- steht- den Scha den- fein.

9

Ba den- die Wa den,- Ba den- die Wa den.-
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Ma ri- a- sitzt am Ro sen- hag- und wiegt ihr Je sus- kind.-

Durch der Blät ter- lei se- weht der war me- Som mer- wind.-

5

Zu ih ren- Füs sen- singt ein bun tes- Vö ge- lein:-

10

Schlaf, K ind lein,- süs se,- schlaf nun ein!

14

Hold ist dein Lä - cheln, hol der- dei nes- Schlum mers- Lust,

22

leg' dein mü des- Köpf chen- fest an dei ner- Mut ter- Brust!

26

Schlaf' , K ind lein,- süs se,- schlaf nun ein!
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Du,
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du, du. Yes,
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Lord. Du,

p

du, du. Ye' ,
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my Lord. Du,
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Yes,
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Lord. Du.
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my Lord. Du
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du.

Yes, Lord, peo ple- keep, train done gone.

6

Yes, Lord, peo ple- keep, train done gone.

Yes, Lord, peo ple- keep, train done gone.

Yes, Lord, peo ple- keep, train done gone.
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I ch wil l dir mein Her ze- schen ken,- sen ke- dich, sen ke- dich, sen-

ke- - dich, mein Heil h in ein.- I ch wil l dir mein Her ze- schen ken,-

5

sen ke- dich, mein Heil h in ein,- ich wil l dir mein Her ze,- mein Her ze- sche -

9

ken,- - - - - - - sen ke- dich, mein

13

Heil hin ein,- sen ke- - - dich, mein Heil h in ein.-
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6
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Johann	Sebastian	Bach
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Sopran-Ar ie	Nr.	13
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Kommt, ihr Töch ter,-

Kommt, kommt,

Kommt, ihr Töch ter,- helft mir

helft mir k la gen,- - - helft mir k la gen.-
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kla gen,- - - kommt, ihr Töch ter- helft mir k la gen-
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Kommt,	ihr 	Töchter,	helft	mir 	k lagen
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Kön nen- Trä - nen mei ner- Wan gen- nichts er lan- gen,- -

nichts er lan- gen,- - o, so nehmt mein Herz hin ein,-

5

so nehmt mein Herz hin ein,- o, so nehmt mein Herz hin ein.-
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Können	Tränen	meiner	Wangen

J.S.	Bach
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Sind Bl it ze,- sind Don ner- in Wol ken- ver schwun- den,-

Sind Bl it ze,- sind Don ner- in Wol ken- ver schwun- den,- sind Bl it ze,- sind

Bl it ze,- Don ner,- Bl it ze,- Don - - - -

Don ner- in Wol ken- ver schwun den,- sind Bl it ze- sind Don ner- in Wol ken- ver schwun den.-
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ner.- - - - - - - - - -
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Sind	B l itze,	sind	Donner
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I stand at your gate and the song that I sing is of moon l ight.- I

stand and I wait for the touch of your hand in the June night. The

5

ro ses- are sigh ing- a moon l ight- se re- nade.-
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Moonl ight	Serenade
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Auf, auf! Auf, auf! Vom Him mel- weicht die Nacht,

die Son ne,- die Son ne- kommt mit gold' ner- Pracht.

c
&

Franz	Pfeiffer Hans	Georg	Nägel i

Morgenspruch
aus	den	"15	zweistimmigen	Singstücken"	1812
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Own

D‹

shee ma la hey

C

a- ho, hey a,- hey a,- hey a,-

own

G

shee ma la hey

D‹

a- ho, hey a,- hey a,- hey a.-
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Mues al le- wil- de plo ge- ti- Hans l i- sy, so lang as i lä be,- so lang as i bi,

mues al le- wil- de plo ge- ti- Hans l i- sy, so lang as i lä be- und bi.

Hal l i ,- hal lo,- hal l i ,- hal lo,- bi üs goht's im mer- je län ger,- je schl im mer,-

hal l i ,- hal lo,- hal l i ,- hal lo,- bi üs goht's im mer- e so.-
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trad.

Ostschweiz

Bern

Muess	al lewil 	de	plogeti	Hansl i 	sy

&

#
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2.	Mini	Frou	isch	siebezähni	gsi,	und	i	prezis	so	alt	wie	sie,	

mini	Frou	isch	siebezähni	gsi,	und	i	so	alt	wie	sie.

3.	Ha	gmeint,	i 	heig	e	gschidi	Frau,	jetz	han	i 	nu	en	Sack	vol l 	Strau,	

ha	gmeint,	i 	heig	e	gschidi	Frau,	jetz	han	i 	en	Sack	vol l 	Strau.

4.	Wenn	i	emol	es	Büebl i 	ha,	so	muess	es	heisse	Hansl imaa,

wenn	i	emol	es	Büebl i 	ha,	so	heisst	es	Hansl imaa.

5.	Und	wenn	i	a	min	Hansl i 	tänk,	so	gwaggled	al l i 	Stüel 	und	Bänk,	

und	wenn	i	a	min	Hansl i 	tänk,	so	gwaggled	Stüel 	und	Bänk.

6.	So	langs	no	schöni	Meitl i 	git,	so	lang	ver laufed	d'Buebe	nöd,	

so	langs	no	schöni	Meitl i 	git,	ver laufed	d'Buebe	nöd.	
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Ne crains r ien, ma Pop pé- e,- ne crains r ien; car tu es a vec-

moi tou jours- et à toute heu re;- Splen deur-

5

de mes yeux: Dé es- - - - -

8

se- - - - - - - de mon coeur!
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Ne	crains	r ien

Claudio	Monteverdi

aus: 	L ' incoronazione	di	Poppea
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Nicht sin gen- wol len- ist schl im mer- als nicht sin gen- kön nen.-

Sin gen- kann 'Mann' ler nen,- ja! sin gen- kann 'Frau' ler nen.-

5

2
2&

1. U 2. U

Textunter legung:

Barbara	Böhi

Nicht	singen	wol len

Martin		Lutschewitz
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Händ a ne- nand,- nänd a ne- nand,- händs mit de- nand- scheen. Gl i i isch der Tanz ver bii ,-

gl i i muesch der hei- me- sii . Drum nut zid- d'Ziit e chl i ,- händs mit de- nand- scheen.
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1. 2.17
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#
Strophe

1.

Josef	von	Matt

Nidwaldner	Tanzl iedl i

Heinr ich	Josef	Leuthold

Nidwalden

&

#

&

#
Jodel

&

#

2.	Gross	oder	chl i i 	cha	me	de	si,	arm	oder	gar	r i ich.

Da	druif	chunds	gar	nid	a,	' s	Härz	isch	ja	innedra.

Da	cha	me	gäre	ha,	arm	oder	gar	r i ich.

3.	R i if	oder	Fehn,	wiescht	oder	scheen,	nie	vonenand	la.

Gl i i 	de	zum	Pfarrer 	ga,	's	Jahr	druif	e	Taifi	ha.

E ister 	scheen	zäme	stah,	nie	vonenand	lah.
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Tre gior ni- son che Ni na,- che Ni na,- che Ni na- in

let to- se ne sta, in let to- se ne sta.

5

™

™

Sve gl ia- te- mi a- Ni net- ta,- sve gl ia- te- mi a- Ni -

™

™

net ta,- ac ciò- non dor ma- più.
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1.+	4.

2.

3.

Geoffrey	Chaucer

(ca.	1343	-	1400)

Traditionel l 	aus	I r land

Satz: 	Martin	E .F.	Shaw

(1875	-	1958)

Now	welcome,	summer
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On dit que la plus bel le,- c'est toi, c'est toi, toi pau vre- jar di- niè- re- du roi, du roi,

et quand le sei gneur- pas se- crois moi,- crois moi,- ja mais- i l ne re gar- de- que toi.
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2.	Le	matin,	quand	j'ar rose	chez	moi,	chez	moi	-	avec	mes	fleurs	je	cause	de	toi,	de	toi:

					et	de	ces	fleurs	si	bel les,	crois-moi,	crois	moi	-	je	cueil le	la	p lus	bel le	pour	toi .

3.	Le	soir 	lorsque	je	rentre	chez	moi,	chez	moi,		j'entre	de	préférence	chez	toi,	chez	toi:

					c'est	pour	te	dir ' 	ma	chère,	crois-moi,	crois-moi,	je	n'aime	sur	la	terre	que	toi.s

4.	Aux	fêtes	de	la	reine,	crois-moi,	crois-moi,	je	conterai	mes	peines	pour	toi,	pour	toi;

					et	nous	serons	j'espère,	toi	moi,	toi	moi,	jardinier,	jardinière	du	roi.
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On the First day of Christ mas- my true love sent to me a Part r idge- in a pear tree.
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This is just

B‹7

a l it tle- sam

B¨7

ba- buil t up on

A‹7

- a sin gle- note.

G©7(b5)

O ther- notes

B‹7

are bou nd- to fol

B¨7

low,- but the root

A‹7

is sti l l that note.

G©7(b5)

Now this new

D‹7

on is the con

G7

se- quence- of the one

CŒ„Š7

we've just been through

F7

as I 'm bound

B‹7

to be the un

B¨7

- a void- a- ble- con

A‹7

se- quence-

G©7(b5)

of you.

G6

There's

C‹7

so man y- peo ple- who can talk

F7

and talk and talk and just say noth

B¨Œ„Š7

ing,- or near l ly- noth ing.-

14

I

B¨‹7

have used up al l the scale I know

E¨7

and at the end I 've come to noth

G©Œ„Š7

ing,- or near l ly-

18

™

™

noth

A‹7(b5)

ing.- So

G©7(b5)

I come

B‹7

back to my first

B¨7

note, as I must

A‹7

come back to you.

G©7(b5)

I wil l

21
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Auf

Fern

In

dem

von

ei

Boule

Ge

ner-

vard

nève,

boîte

-

-

in

in

in

Pa

der

Pa

r is

Ca

r is

-

-

in

serne

sitzt

-

der

de

Du

Nacht	—

Bâle

pont,-

dort

sitzt

Mon

an

ein

sieur-

der

Re

Du

Ek

krut

pont

-

-

ke

in

sehr

- ein

Ar

ver

Wort:

rest,

gnügt,

-

Ché

l iegt

'at

r i ,

auf

in

- je

der

den

Prit

t'aime!

Ar

E i

sche,

men

-

-

ne

die

die

- Frau

'art

k lei

'at

ist

ne-

ge

und

Made

lacht	—

schmal,

lon,

-

-

Örst

Sehn

die

du?

sucht

ihn

-

A

ihn

nur

dieu!

nischt

sel

- Sie

schla

ten-

ist

fen

be

-

fort!

lässt,

trügt.-

5

Und

denkt

A

im

er

ber-

Bi

an

auf

stro

Jo

ein

- vor

sette,

mal

-

-

dem

die

ver

Glas

fer

geht-

sitzt

ne

ihm

-

ein

Ché

der

Mann	—

r ie	—

Charme:

- reisst

Wer

stumm

kommt

und

von

ver

Ma

denn

zwei

tra

da?

-

-

fel t	—

tze

Frau

-

Du

dann

doch

pont!

sieh:

wild

-

9

Dort

ei

Und

je

ner

'E r r

-

ne

zer

Du

- Klei

ggnit

pont

-

-

ne	—

ter

geht

-

-

sie

ter

nach

-

lä

Fo

'Aus,

schelt

to

sie

-

-

ihn

gra

am

-

an	—

phie

Arm,

-

Ché

und

und

rie?

gghüsst

in

- Mais

noch

dem

oui-

ein

Ohr

c'est

mal

das

-

la

ihr

Chan

vie!

B i ld.

son:-

13

Quand on n'a pas ce qu'on ai me,- i l faut ai mer- ce qu'on a,

im mer,- im mer- zu- quand mê me- ai- mer- ce'on a.

20

I st's auch nischt die gros se- L ie be,- ist sie's doch fast	—

24

i l faut ai mer- ce qu'on a, denn es ist nischts an dres- da	—nimm was du 'ast!

28
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2.

3.

Walter 	Lesch

Quand	on	n'a	pas	ce	qu'on	aime

Paul 	Burkhard
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Quand

Tu

Mais

Tu

F

tu

me

j'ai

t'es

ve

di

com

ven

nais

sais

pr is:

du,

-

-

-

-

le

qu'au

t'as

tu

F

soir

mois

ré

l 'as

chez

d'jan

flé

vou

-

nous

vier

chi

lu,

B¨

-

-

-

Tu

Tu

Que

À

G‹

me

dé

je

un

pre

si

n'a

e

-

-

nais

rais

vais

bel l '

C7

-

-

-

sur

me

pas

pour

tes

ma

un

ses

ge

ri

ra

é

-

noux.

er.

dis.

cus.

F

-

-

-

-

Tu

Le

J'ai

Tu

me

mois

bien

t'es

di

d' jan

com

ven

sais

vier

pr is:

du,

-

-

-

-

que

s'est

t'as

tu

tu

é

ré

l 'as

m'ai

cou

flé

vou

-

-

lé;

chi

lu,

mais,

G‹

-

-

-

-

Et

Et

Et

Et

moi,

nous

t'as

main

la

voi

fait

te-

fol l ' ,

là

d' l 'oei l

nant,

C7

-

-

je

pas

à

je

te

ma

la

n' te

cro

r i

Ma

veux

-

yais.

és.

dy.

plus.

F

-

-

-

9

La la

F

la la la la la la

C7

la la la La la la la la la la la

F

la la la

La

F

la la la la la la la

G‹

la la la Et

Et

Et

Et

moi,

nous

t'as

main

la

voi

fait

te-

fol l ' ,

là

d' l 'oei l

nant,

B¨

-

-

je

pas

à

je

te

ma

la

n' te

C7

cro

r i

Ma

veux

-

yais.

és.

dy.

plus.

F

-

-

-
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Quand	tu	venais	le	soir

trad.	Kanton	Waadt
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Re gen

B¨

- trop- fen,- Re

C‹7

gen- trop

F7

- fen,- die

B¨/D

ganz sanft

B¨6

ans Fen

E¨/F

ster- klop fen.-

Wir

B¨

las sen- uns die Stim

C‹7

mung nicht ver der

F7

- ben.-

B¨/D

Wir hab'n es gut,

B¨6

denn

E¨/F

so gleich,- da wer den-

5

wir uns

B¨

ganz ge nüss

C‹7

- l ich- la

F7

ben,-

B¨/D

weil wir Kaf fee

B¨6

- und Ku

E¨/F

chen- ha ben.-

9

Ja

B¨

das wird

C‹7

ein

F7

Hoch

B¨/D

ge

B¨6

- nuss.

E¨/F

- Trotz der
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Reg na- va- nel si len- zio- al ta- la not te- e bru na- col pia- la fon te- un

pal l i- do- rag gio- di te - tra lu na..-

6

quan do_un- som mes- so- ge mi- to- fra l 'au re_u- dir- si fè . . . .-

9
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Sa ge- mir, mit wem zu spre chen,- dir ge nehm,- ge müt- l ich- ist;

oh ne- mir den Kopf zu bre chen- weiss ich deut l ich,- wie du bist,

3

Oh ne- mir den Kopf zu bre chen,- weiss ich deut l ich,- wie du bist,

7

weiss

wie

ich deut l ich- weiss ich wie du bist.
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Ro sen- brach ich nachts mir am dun klen- Ha ge;- süs ser- hauch ten- Duft sie als je am

Ta ge,- doch ver streu ten- reich die be weg- - ten

6

Ä ste- Tau der mich näss te.- -

Auch der Küs se- Duft mich wie nie be rück- te,- die ich nachts vomStrauch dei ner- L ip pen- pflück te:-

doch auch dir, be wegt- im Ge müt- gleich je nen,-
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Es las sen- Schein und Sein sich nie mals- ei nen,-

nur Sein al lein- be steht- durch sich al lein.-

Und wer et was- ist, be müht- sich nicht zu schei nen-

wer schei nen- wil l , wird nie mals- et was- sein.
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Fr iedr ich	Rückert
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Es	lassen	Schein	und	Sein
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Schläft ein L ied in al len- Din gen,- die da träu men- fort und fort.

Und die Welt hebt an zu sin gen,- tr iffst du nur das Zau ber- wort.-

5

Und die Welt hebt an zu sin gen,- tr iffst du nur das Zau ber- wort.-
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Schläft ein L ied in al len- Din gen,-
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und die Welt hebt an zu sin gen.-
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Schläft ein L ied in al len- Din gen,- die da träu men- fort und fort,

und die Welt hebt an zu sing gen,- tr iffst du nur das Zau ber- wort.-
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Joseph	von	E ichendorff

Schläft	ein	L ied	in	al len	Dingen

Max	Frey
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Nun weht ein an drer- Wind, wer wird hier denn gleich die Se gel- strei chen?-

Nur nicht vom Kurs ab kom- men!- Leg dich in die Rie men,- halt das Ru der- fest im Griff!

5

Rat ten- ver las- sen- das sin ken- de- Schiff. Das kl ingt nach See manns- garn- das kl ingt nach See manns- garn!-

9
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1. U

Barbara	Böhi

Seemannsgarn

Jan-Jürgen	Wasmut
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Mein Schatz ist nicht da, ist weit ü berm- See und so oft ich dran denk, tut mirs

Her ze- so weh. Schön

p

blau ist der See und

cresc.

mein Her ze- so weh, und mein Herz wird nicht

9

g'sund

r i t.

b is meinSchatz

p

wie der- kommt. Schön blau ist der See und

cresc.

mein Her ze- so

16

weh und mein Herz

f

wird nicht g'sund bis

p

mein Schatz wie der- kommt.

22
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aus	"Deutsche	Volksl ieder"

Sehnsucht

Johannes	Brahms

&
b
b
b

&
b
b
b

&
b
b
b

Ó™ Œ Œ
œ œ

œ œ
˙

œ
œ œ

œ ˙
œ

j
œ

j
œ

œ œ
˙

œ

j

œ

j

œ œ
œ ˙

œ œ œ œ ˙ œ

j

œ

j
œ

œ œ
˙ œ

j

œ

j
œ

œ
œ

œ
Œ œ

J
œn

j

œ œ
œ ˙

œ œ œ œ œ
‰

œ

j
œ œn

œ œ

œ
Œ

œ

j

œ

j
œn

œ
œ œ

Œ œ œn œ œ
œ ˙

Œ



Bist du manch mal- auch noch müd' , mach's wie wir und sing ein fro hes- L ied!

Denn ein je der- weiss: Mu sik- macht fit! Sei kein Frosch, sing fröh l ich- mit!

5

Du du- du- du- du- du- du,- du du- du- du- du- du!-

9

Du du,- du du- du- du- du- du!- Sei doch kein Frosch, sing mit!

13
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Horst	Berner

Sei	kein	Frosch,	sing	mit
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Chan tons- les sen tiers- des plai nes- se dé rou- lant- dans les blés!

O bel é té,- tu ra mè- nes- la mois son- des fleurs d'é té!-

™

™

Sen tiers- va lai- sans- de là bas,- de là haut,- sen tiers- con dui- sant- vers

™

™

un ciel tou jours- plus beau! un ciel tou jours- plus beau.

1. 2.

ho l io hol di o ho l io hol di o ho

l io hol di o ho l io lo hol di o

45
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Couplet

1.

Marie	Rémy

Sentiers	Valaisans

Georges	Haenni

Valais

&

&

Refrain

&

&

Yodel

&

2.	Chantons	les	sentiers	de	vignes,	escaladant	les	vieux	murs.

Cueil lons	les	grappes	mal ignes	où	rayonne	un	ciel 	si 	pur.

3.	Chantons	les	sentiers	des	cimes	s`élançant	vers	l ' infini,

Veil lant	sur	les	grands	abîmes,	i ls	vont	jusqu'au	paradis.
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Sie ben- Far ben- hat das L icht, wil l die

Nacht ver trei- ben.- Sieh es an!

5

Sieh es an und fürcht dich nicht.

9

Sol l nicht fin ster- blei ben.- -

13
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1. U

Lothar	Zenetti Beat	Schäfer

2002

Sieben	Farben	hat	das	L icht
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Hört, wie die Ler che- singt! Hört, wie der Wald er -

kl ingt! Ku ckuck,- sing auch du! Ku ckuck,- sing auch du!

6
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#
#

Hans	Georg	Nägel i

Sing	auch	du! 	

Franz	Pfeiffer
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Sing, sing re joice- this glo r ious- day,

the night of gloom is gone:

Chr ist is a r is- en- and we too wil l l ive!

C
&
b

1. U

Sing,	sing	rejoice!

18.	Jahrhundert

&
b

2. U

&
b

3. U

˙ ˙
˙

œ
œ

˙ ˙ ˙ ˙™ œ ˙

˙ ˙ ˙b ˙ ˙ ˙ ˙
˙ ˙

˙

˙
˙

˙
˙ ˙

œ œ ˙ ˙ ˙ ˙



Sin gen- kann ich nicht wie du, und wie ich nicht der und je ner;-

kannst du's bes ser,- sing fr isch zu! An dre- sin gen- noch viel schö ner.-

5

Dro ben- an dem Him mels- tor- wird's ein wun der- ba- rer- Chor,

9

™

™

dro ben- wird's ein wun der- ba- rer- Chor.
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Jospeh	von	E ichendorff

Singen	kann	ich	nicht	wie	du

Heinr ich	Poos
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Some where- o ver- the rain bow,-

way

skies

blue

up

are

birds-

high.

blue,

fly.

There's

and

Birds

a

the

fly

™

™

land

dreams

o

that

that

ver-

I 've

you

the

heard

dare

rain

of

to

bow,-

once

dream

why

in

real

then,

a

ly

oh,

-

lu l

do

why

la

come

can' t

- by-

I?				(zum	Schluss)

true.

1. 2.
6

Some day- I ' l l wish up on- a star and wake up where the clouds are far be hind- me.

Where troub les- melt l ike lem on- drops a way a bove- the chim ney- tops, that's where you' l l find me.

I f hap py- l i t tle- blue birds- fly bey ond- the rain bow,- why, oh, why can' t I?

18

4
4&

b
b
b
b

Bal lad

Somewhere,	over	the	rainbow

Harold	Ar len
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Edmund H. Sears (1810 – 1876) 
 
It came upon the midnight clear, 
That glorious song of old, 
From angels bending near the earth 
To touch their harps of gold; 
"Peace on the earth, good will to men 
From heaven’s all-gracious King" – 
The world in solemn stillness lay 
To hear the angels sing. 
 
Still through the cloven skies they come 
With peaceful wings unfurled, 
And still their heavenly music floats 
O'er all the weary world; 
Above its sad and lowly plains 
They bend on hovering wing, 
And ever o'er its Babel-sounds 
The blessed angels sing. 
 
But with the woes of sin and strife 
The world has suffered long; 
Beneath the angel-strain have rolled 
Two thousand years of wrong; 
And man, at war with man, hears not 
The love song which they bring; – 
O hush the noise, ye men of strife, 
And hear the angels sing! 
 
And ye, beneath life's crushing load, 
Whose forms are bending low, 
Who toil along the climbing way 
With painful steps and slow, 
Look now! for glad and golden hours 
Come swiftly on the wing; – 
Oh, rest beside the weary road 
And hear the angels sing! 
 
For lo! the days are hastening on 
By prophet bards foretold, 
When, with the ever circling years 
Shall come the age of gold; 
When Peace shall over all the earth, 
Its ancient splendors fling, 
And the whole world give back the song, 
Which now the angels sing.

 
 
In der klaren Mitternacht 
Erklang das herrliche alte Lied 
Von Engeln, die sich zur Erde neigten 
Um ihre goldenen Harfen zu spielen: 
"Friede auf Erden, den Menschen ein Wohlgefallen, 
Vom gnadenreichen König des Himmels." 
Die Welt lag in feierlicher Stille, 
Um den Engelsgesang zu hören. 
 
Durch den offenen Himmel kommen sie, 
Friedvoll mit ausgebreiteten Flügeln. 
Und ihre himmlische Musik breitet sich 
Über die ganze erschöpfte Welt aus. 
Über ihre traurigen und niederen Ebenen 
Breiten sie ihre Flügel aus. 
Und über Babels Lärm 
Ertönt der gesegnete Engelsgesang. 
 
Unter dem Kummer von Sünde und Streit. 
Leidet die Welt schon lange. 
Ungeachtet des Engelsgesanges sind 
Zweitausend Jahre Leid und Ungerechtigkeit vergangen. 
Die Menschen führen Krieg gegeneinander, sie hören nicht 
Die Friedensbotschaft, die sie bringen. 
Seid still, ihr Krieger, 
Und hört den Engelsgesang. 
 
Und ihr, ihr von Kummer Geplagten, 
Die ihr tief gebeugt seid, 
Die ihr euch den steilen Weg hinauf abmüht 
Mit schmerzlichen schleppenden Schritten. 
Sehet! Nun kommen fröhliche goldene Stunden 
Rasch auf euch zu. 
Ruht euch am Wegesrand aus 
Und hört den Engelsgesang. 
 
Siehe! Bald kommen die Tage, 
Von Propheten vorausgesagt, 
Wenn im Kreislauf der Jahre 
Das goldene Zeitalter kommt. 
Wenn Friede auf Erden sein wird 
In alter Pracht 
Und die ganze Welt dieses Lied singt, 
Das nun die Engel singen. 

monik
Schreibmaschinentext
Song of the Angels - Text English/Deutsch
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Son nen- schein,- dring ins Tal hi nein,- es sol l

leuch ten- der Rain und un ser- Tag wird fein!
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So bald- man be ginnt- Ge spen- ster- zu sehn und spär l ich- be klei- det- spa zie- ren- zu gehn,

von Tür men- zu sin ken,- im Bad zu er tr in- ken;- so bald- man sich duzt mit Dä mo- nen

und Dra chen,- emp fiehlt- es sich schleu nigst- auf zu- wa- chen!-
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G

ning.-

Bent o'er the fire her bl ind grand

C

mother- er,- sit

G

ting,- I s croon

D7

ing- and moan

G

ing- and

5

dros

D

i- ly- knit

G

ting.- Mer r i- ly,- cheer i- ly,- nois e- ly- whirr

D7

ing,-

8

Swings the wheel , spins the wheel , while the foot's stir r

G

ing,- Spright ly- and l ight ly- and

11

air

C

i- ly- r ing

G

ing- Sounds

D7

the sweet voice

G

of the young

D7

maid en- sing

G

ing.-
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Round

E‹

l ike a cir cle- in a spi ral ,- l ike a wheel with in- a wheel ,

B7

Ne ver- end ing- or be -

gin ning- on a ev er- spin ning- reel .

E‹

L ike a snow bal l- down a moun

E7

tain- or a car ni- val- bal -

4

loon,

A‹7

L ike a ca rou- sel ,- that's tur

D7

ning- run ning- r ings a round- the moon.

GŒ„Š7

L ike a clock whose hands are

7

swee

CŒ„Š7

ping- past the mi nutes- of its face,

F©‹7(b 5)

And the world is l ike an ap

B7

ple,- whir l ing- si lent- ly- in

10

space.

A©º7

L ike the cir cles- that you find

B7

in the wind mil ls- of your mind.

E‹
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The	Windmil ls	of	Your	Mind

Michel 	LegrandAlan	and	Meri lyn	Bergman
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Tr i lo,- tr i lo- Tr i lo-

tr i lo- Här är han, Här är han nä ra- la n- (d).
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U

dolce

na- fur ti- va- la gr i- ma- negl ' oc chi- suoi spun to-

quel le- fe sto- se- gio van- i- in vi- di- ar- sem brò-

5

Che più cer can- do_io vo. Che più cer can- do- io vo?

9

m'a ma,- si, m'a ma, lo ve do- lo ve do!-
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Fel ice	Romani

Thema	der	Ar ie	des	Nemorino

Una	furtiva	lagr ima		

Gaetano	Donizetti
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Un der- this stone l ies Ga bri- el- John, in the year of our Lord. One thous sand- and one.

Co ver- his head with turf or stone, ' tis al l one, ' tis al l one, with turf or stone, ' tis al l one.

9

Pray for the soul of gen tle- John, if you please you may, or let it a lone,- ' tis al l one

17
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Under	this	Stone

Henry	Purcel l
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Av vez- zo_a- vi ve- re- sen za- con for- to- in mez zo_al- por to- pa ven- to- i l mar.

Av vez- zo_a- vi ve- re- sen za- con for- to- in mez zo_al- por to- pa ven- to- i l mar.
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Andante

Pietro	Metastasio

1698-1782

Avvezzo	a	vivere
aus: 	Metodo	pratico

Nicola	Vaccai
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Co me_i l- can do- re- d' in tat- ta- ne ve- è d'un bel

co re- la fe del- tà.- Un' or ma- so la-

6
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Sem pl i- cet- ta- tor to- rel la,- che non ve de_i l- suo pe ri- gl io,-

per fug gir- dal cru do_ar- ti- gl io- vo la_in- grem bo_al- cacc cia- tor,-

per fug gir- dal cru do_ar- ti- gl io,- per fug gir- dal dru do_ar- ti- gl io-

vo la_in- grem bo_al- cac cia- tor,- vo la_in- grem bo_al- cac cia- tor.-
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Sen za- l 'a ma- bi- le- Dio di Ci te- ra- i dì- non tor na- no-

di pr i ma- ve- ra,- non spi ra- un zef fi- ro,- non spun ta- un fior.
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L 'er be- sul mar gi- ne- del fon te_a- mi- co,- le pian te- ve do- ve- sul col le_a- pri- co-
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per lui r i ve- sto- no- l 'an ti- co- o nor,-
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per lu i- r i ve- sto- no- l 'an ti- co- o nor,- l 'an ti- co- o nor.-
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I ch gly che- nem- Pa pi- ja so! Em Ma mi- schynt's a ber- no meh. Mir säl ber- glych ich e so,-

da chasch fasch kän Un ter- schied,- kän Un ter- schied,- kän Un ter- schied- gseh!
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Vo Lo zärn- gä ge- Weg gis- zue, jo lo lo lo u du jo lo lo lo u du,

brucht mer währ l i- kei ni- Schueh, jo lo lo lo u du jo lo

5
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™

™

u lu lu lu o lo jo lo lo lo u du jo lo lo lo u du, lo lo lo u du jo lo

1. 2.9
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Strophe

1.

trad.	Luzern

Vo	Lozärn	gäge	Weggis	zue

&

#
#

&

#
#

Jodel

2.		Me	cha	fahre	uf	em	See,		jo	lo	lo	lo	u	du	jo	lo	lo	lo	u	du,

und	die	schöne	Fischl i 	gseh,	jo	lo	lo	lo	u	du	jo	lo	lo	lo	u	du.	-->	Jodel 		

3.		z'Wäggis	foht	das	Sti ige-n-aa,	jo	lo	lo	lo	u	du	jo	lo	lo	lo	u	du,

	 Buebe,	Meitschi	hopsassa,	jo	lo	lo	lo	u	du	jo	lo	lo	lo	u	du.	-->	Jodel 		

4.		Im	Chaltbad	do	chehrt	mer	i ,	jo	lo	lo	lo	u	du	jo	lo	lo	lo	u	du,	

tr inkt	es	Schöppl i 	guete	Wii,	jo	lo	lo	lo	u	du	jo	lo	lo	lo	u	du.	-->	Jodel
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Vo Lo zärn- gä ge- Weg gis- zue, ho l i- e gug guu,- ho l i- e gug guu,-

brucht mer währ l i- kei ni- Schueh, ho l i- e gug guu,- gug guu.-
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jo ho l i o l hopp sas- sa- ho l i- e gug guu,- ho l i-

1.17
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e gug guu,- e gug guu- gug guu.-

2.24
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Strophe

1.

trad.	Luzern

Vo	Lozärn	gäge	Weggis	zue

&
b

&
b

Jodel

&
b

2.		Me	cha	fahre	uf	em	See,	hol i 	e	gugguu,	hol i 	e	guggu,

und	die	schöne	Fischl ie	gseh,	hol i 	e	gugguu,	gugguu.	-->	Jodel

3.		z'Wäggis	foht	das	Sti ige-n-aa,	hol i 	e	gugguu,	hol i 	e	guggu,s

Buebe,	Meitschi	hopsassa,	hol i 	e	gugguu,	gugguu.	-->	Jodel

4.		Im	Chaltbad	do	chehrt	mer	i ,	hol i 	e	gugguu,	hol i 	e	guggu,

tr inkt	es	Schöppl i 	guete	Wii,	hol i 	e	gugguu,	gugguu.	-->	Jodel
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36

™

™
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Vom Him mel- hoch, o En gel- kommt! E i a,- ei a,-

su sa- ni,- su sa- ni,- su sa- ni.- Kommt singt und kl ingt, kommt pfeift und trombt!
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Hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja!- Von Je sus- singt und Ma ri- a.-
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Ge
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dan- ken- mit Sprung
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am See,
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zu haus' ,- im Wald.
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Hier
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ne I dee,- dort
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ne I dee,- fort
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die I dee,- oh je!

E‹6

Punkt
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ge- nau- un ver- fro- ren- um

D‹

ge- setzt,- klar ver netzt,- schon

G

be reit!- zack!

C6qs	i= [ep		]x10
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Punkt
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ge- nau- un ver- fro- ren- um

F

ge- setzt,- klar ver netzt,- schon
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be reit!- zack!
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Horcht! Es tönt der Glok ken- Klang. Hört! Ver nehmt- den l ieb l i- chen- Ge -

™

™

sang: Al len- Fr ied und Freud brin ge- uns die Weih nachts- zeit.-

Horcht, von al len- Tür men- kl ingt der Glok ken- Ge läut,- kün det-

al len- Men schen- Fr ied den- und Freud. E i a,- ei a- Weih nacht.-

2
2&

#
#
#

1.	U 2.
U

Weihnachts-Quodl ibet

1.	Kanon	Kurt	Mül ler,	2.	Kanon	aus	Frankreich	17.	Jhd.
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1.Ich

2.Ich

glöü

glöü

bu

bu

-

-

nid,

nid,

dass

dass

dü

dü

sus

sus

weischt,

weischt,

dass

dass

dü

dü

mich

mich

der

der

mis

mis

Lä

Lä

bu

bu

-

-

treischt?

treischt?

Dass

Wa

dü

her

mier

ich

Hüs

üf,

und

wa

Hei

fangscht

mat

dü

- bischt;

a?

und

Wa

wenn

ischt

dü

der

fehlscht,

Zü?

d'Sun

Säg,

na

wei

- er

schus-

l ischt?

dü?

-

5

&
b
b
b

Eugen	Meier

Weischus	dü?

?
b
b
b

&
b
b
b

?
b
b
b

Weisst	du	es?

I ch	glaube	nicht,	dass	du	es	weisst,	dass	du	mich	durch	mein	Leben	trägst?

Dass	du	mir 	Haus	und	Heimat	bist;	und	wenn	du	fehlst,	die	Sonne	er l ischt?

Ich	glaube	nicht,	dass	du	es	weisst,	dass	du	mich	durch	mein	Leben	trägst?

Wo	höre	ich	auf,	wo	beginnst	du?	Wo	ist	der	Zaun?	Sag,	weisst	du	es?
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Sag'n Sie, Herr Op

A‹7

ti- ker,- was

D7

hab' ich bloss?

G

Mit mei nen- Au

A‹7

gen- ist ir

D7

gend- was-

los!

G

Nicht kurz

B7

sich tig- o der- so ähn

E‹

l ich,- nein, es

A7

ist ganz aus ser- ge- wöhn

D

- l ich.-

Sag'n Sie, Herr Op

A‹

ti- ker,- seit

D7

dem ich hier,

G

seh' ich nicht r ich

A‹

tig,- drum hel fen- Sie mir.

D‹6 E7

I ch ur

A‹

tei l- ganz nüch tern,- seh' al

G

les- ganz klar, doch et

A7

was- ist ganz son der- bar.

D7

-

Weil

G

ich durchWien

A‹

mit ver l ieb- ten- Au gen- geh' ,

D7

find ich am Ring

G

ei nen- vier blät- tr i- gen- Klee,

G

scheint je des- Mä

G

del- mir schön, so wie die schön

D7

ste- Frau, seh' ich die Do

D7

nau,- die grau e,- him mel- blau!

G

-

Aus Grin zins- Gär

G

ten- die klei ne- Me lo- die

A‹

- tönt mir, als wär

D7

sie die "Neun te- Syn pho- nie" .

G

-

D‹

Und

E

die paar Feh

A‹7

ler,- die's hier gibt,

F7

ich gar nicht seh' ,

G

weil ich durch Wien

A‹7

mit ver l ieb

D7

- ten- Au gen- geh' !

G

c
&

#

Weil 	ich	durch	Wien	mit	ver l iebten	Augen	geh

Hans	LangPeter	Herz
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Wenn ich ein Vög lein- wär' , und auch zwei F lü gel- hätt' , flög' ich zu dir,

weil ' s

a

a

ber-

ber- nicht kann sein, weil ' s a ber- nicht kann sein, bleib ' ich al l h ier.-

7

3
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#

Wenn	ich	ein	Vöglein	wär '

Johann	Gottfr ied	Werder Johann	Fr iedr ich	Reichardt
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Wenn ich mir was wün

A‹

schen- dürf te,- käm' ich in Ver le

E7

- gen- heit,- was ich mir denn

wün

E7

schen- sol l te:- ei ne- schl im

F7

me- o

E7

der- gu

A‹

te- Zeit.

5

Wenn ich mir was wün

A‹

schen- dürf te,-

A7

möcht' ich et was- glück

B¨

l ich- sein;

denn so bald- ich gar

F

zu glück

D‹6

l ich- wär' ,

G7

hätt' ich Heim weh- nach

E7

dem Trau

A‹

r ig

E7

- sein.

A‹

-

4
4&

Wenn	ich	mir 	was	wünschen	dürfte

Fr iedr ich	Hol länder
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Wenns schneit, so schneits wiiss, wenns gfrüürt, so gets I is, was an der- Lüüt

bi cket,- das to n	i- met F l i iss. Was an der- Lüt bi cket,- das to n	i- met F l i iss.

6

3
4&

b
1.

U
2.

Wenns	schneit

Roland	Giezendanner
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Wenn draus sen- al les- weiss und hart ge fro- ren- ist, wenn draus sen- al les- weiss und hart

ge fro- ren- ist, wet ten,- wet ten,- wet ten,- dass dann Win ter- ist.
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Wetten,	dass	dann	Winter	ist
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I see trees of green red ro ses- too, I see them bloom for me and you, and I

think to my self- WHAT A WON DER- FUL- WORLD.

5

I see skies of blue and clouds of white, the br ight bles sed- day, the dark sa cred- night, and I

think to my self- WHAT A WON DER- FUL- WORLD.
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Geroge	DAvid	Weiss	and	Bob	Thiele

What	a	Wonderful 	World
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go
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I ' m ne ver- l one
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- wh o woul d b e
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i t' s al ways- th ere.

AŒ„Š7 A7
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Lei se,- lei se,- from me- Wei se,- schwing dich auf zum Ster nen- krei- se!-

L ied er schal- le,- fei ernd- wal le- mein Ge bet- zur Him mels- hal- le!-
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Aus	

"Wie	nahte	mir 	der	Schlummer" 	

Car l 	Maria	von	Weber
aus	dem	Freischütz
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Wie schön ist es im Frei en,- wenn un ter- grü nen- Mai en- wir sin gen- al l zu- mal,-

dass kl in gen- Berg und Tal . Wie schön ist es im Frei en,- wenn un ter- grü nen- Mai en-

wir sin gen- al l zu- mal,- dass kl in gen- Berg und Tal . La, la, la la- la- la,-

La, la, la la- la- la,- La, la, la la- la- la- la- la- la- la!-
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Wie

G

gen- de- Wel len- auf wo gen- der- See, wal
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Schlaf' wohl , du Him mels- kna- be,- du! Schlaf' wohl , du süs ses- Kind!

Schlaf' wohl , du Him mels- kna- be,- du! Schlaf' wohl , du süs ses- Kind!

Dich fä cheln- En ge- lein- in Ruh' mit sanf tem- Him mels- wind.-

Dich fä cheln- En ge- lein- in Ruh' mit sanf tem- Him mels- wind.-

Wir ar men- Hir ten- sin gen- dir ein her zig's- Wie gen- l ied- chen- für.

Wir ar men- Hir ten- sin gen- dir ein her zig's- Wie gen- l ied- chen- für.

Schla fe,- schla fe- Him mels- söhn- chen,- schla fe!-
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Schla fe,- schla fe- Him mels- söhn- chen,- schla fe!-
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